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das Jahr 2024 war geprägt von 
zahlreichen Ereignissen, Pro-
jekten und besonderen Heraus-
forderungen. Seit der letzten 
Ausgabe unserer Gemeinde-
zeitung hat sich viel getan. Die 
einzelnen Themen möchte ich 
hier nicht im Detail anführen, 
da Sie dazu in dieser Ausgabe 
ausführliche Berichte mit allen 
Fakten finden werden. Den-
noch möchte ich einige aktu-
elle Entwicklungen und High-
lights hervorheben:

Ein besonderer Anlass zur 
Freude war in diesem Jahr die 
Weiterbildung unserer Mit-
arbeiterin Marianne Mint, 
die den Universitätslehrgang 
„Betriebswirtschaft für Ge-
meindebedienstete“ mit Aus-
zeichnung abgeschlossen hat. 
Der Lehrgang, eine Koopera-
tion von Uni for Life und dem 
Land Steiermark, vermittelt 
gezielt Wissen in Bereichen wie 
Budgetplanung, Personalfüh-
rung und Gebarungsprüfung. 
Wir sind besonders stolz da-
rauf, dass Marianne Mint als 
erste Bedienstete im gesamten 
Bezirk Liezen diese anspruchs-
volle Ausbildung erfolgreich 
absolviert hat.

Zudem freuen wir uns, dass 
Maria Oppliger nach ihrem 
Mutterschutz wieder im Ge-
meindedienst tätig ist. Sie un-
terstützt das Team ab sofort 
jeden Mittwoch im Gemein-
deamt.

Unsere Vereine blicken auf ein 
erfolgreiches Jahr zurück und 
haben mit ihren Veranstaltun-
gen das Gemeindeleben berei-

chert. Der neue, hochmoderne 
Beamer im Mehrzwecksaal, 
der Dank Leader-Förderung 
installiert wurde, hat bei vie-
len Veranstaltungen begeistert 
und neue Möglichkeiten eröff-
net – ob für Präsentationen, 
Filmvorführungen oder andere 
Events.

Ein besonderer Dank gilt den 
Wahlhelferinnen und Wahl-
helfern, die in diesem Jahr 
drei Wahlen – die EU-Wahl, 
die Nationalratswahl und die 
Landtagswahl – möglich ge-
macht haben. Durch ihre en-
gagierte und gewissenhafte 
Arbeit konnten diese wichtigen 
demokratischen Ereignisse rei-

bungslos abgewickelt werden. 
Im kommenden März finden 
die Gemeinderatswahlen in 
der Steiermark und damit auch 
in unserer Gemeinde statt. Bis 
dahin setzen wir weiterhin un-
seren Fokus auf die täglichen 
Aufgaben und die Weiterent-
wicklung von Gaishorn, um 
gemeinsam wichtige Projekte 
voranzubringen.

Zum Abschluss dieses ereig-
nisreichen Jahres möchte ich 
mich bei allen Gemeindebür-
gerinnen und -bürgern, den 
Gemeinderäten, Vereinen, Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Gemeinde, sowie allen 
engagierten Personen herzlich 

bedanken. Gemeinsam haben 
wir auch 2024 viel erreicht!

Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Familien frohe Weihnachten 
sowie ein gesundes, glückli-
ches und erfolgreiches Jahr 
2025. Genießen Sie die be-
sinnliche Zeit im Kreise Ihrer 
Liebsten und starten Sie gut ins 
neue Jahr!

Ihr
Werner Haberl
Bürgermeister der 
Marktgemeinde Gaishorn

Liebe Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürger,

Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende zu

Sie finden uns auch auf unserer Homepage www.gaishorn-see.gv.at, 

auf unserer App                           ,   auf Facebook                   und auf Instagram
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Sanierung des Bauhofs Treglwang: 
Investition in Sicherheit und Infrastruktur

Winterdienst in Gaishorn:  
Sicher durch die kalte Jahreszeit

Herzlichen Glückwunsch an Marianne 
Mint zum ausgezeichneten Abschluss!

Die Marktgemeinde 
Gaishorn hat in die-
sem Herbst wichtige 

Maßnahmen zur Sanierung des 
Bauhofs Treglwang umgesetzt. 
Ziel war es, die bestehende In-
frastruktur zu verbessern und 
das Gebäude nachhaltig zu si-
chern.

Ein zentraler Schritt war der 
Ankauf eines Grundstücks. 
Durch d iese Maßna hme 
konnte die nördliche Wand 
des Bauhofgebäudes trocken-
gelegt werden. Die Böschung 
wurde gerodet, Sträucher 
entfernt und eine Drainage 
verlegt, um langfristig für ein 

trockenes Gebäudeumfeld zu 
sorgen.

Zusätzlich wurden eine Wasser-
leitung, sowie ein Fäkalienka-
nal zum Bauhof verlegt. Dies er-
öffnet die Möglichkeit in naher 
Zukunft dringend benötigte Sa-
nitäreinrichtungen im Bauhof 
zu errichten. Die neuen Sanitär-
anlagen sind besonders wich-
tig, da sich im angrenzenden 
Sammelzentrum Treglwang 
auch ätzende Stoffe befinden. 
Für die Mitarbeiter wird so eine 
deutlich verbesserte Arbeitsum-
gebung geschaffen, die sowohl 
den Sicherheits- als auch den 
Hygienestandards entspricht.

Mit diesen Maßnahmen hat die 
Marktgemeinde einen wichti-
gen Schritt zur Modernisierung 
der kommunalen Infrastruktur 
unternommen. 

Wir danken allen Beteiligten, 
die an der erfolgreichen Umset-
zung dieses Projekts mitgewirkt 
haben.

Der Winter steht vor 
der Tür und die 
Marktgemeinde Gais-

horn ist wieder bestens vor-
bereitet, um die Straßen und 
Wege auch in der kalten Jah-
reszeit sicher zu halten. Wie 

in den vergangenen Jahren 
wird unser engagiertes Team 
von Gemeindearbeitern dafür 
sorgen, dass der Schnee zeit-
gerecht geräumt und die Ver-
kehrswege mit Splitt gestreut 
werden.

Unser bewährtes Räumfahr-
zeug wird weiterhin in Tregl-
wang von David Gaigg bedient, 
während in Gaishorn Herwig 
Stranimair die Straßen freihält. 
Heuer gibt es eine Neuerung: 
Die Gemeinde hat erstmals bei 
der Firma Liebherr einen mo-
dernen Lader angemietet. Die-
ses leistungsstarke Fahrzeug 
wird von Alexander Latzina ge-
steuert und ermöglicht es uns, 
neben der klassischen Schnee-
räumung, auch größere Men-
gen Schnee kurzfristig aus dem 
Verkehrsbereich zu entfernen, 
wenn es zu außergewöhnlichen 
Schneemengen kommt.

Gesetzliche Pflichten der An-
rainer
An dieser Stelle möchten wir 
auch die Bürgerinnen und 
Bürger daran erinnern, dass 
die Schneeräumung und Streu-

pflicht nicht nur die Gemeinde 
betrifft. Grundstückseigentü-
mer sind gesetzlich dazu ver-
pflichtet Gehsteige entlang ihrer 
Grundstücke in der Zeit von 
6:00 bis 22:00 Uhr von Schnee 
und Eis freizuhalten und bei 
Glätte zu streuen. Dies dient 
nicht nur der Sicherheit, son-
dern auch der Unfallvermei-
dung.

Wir bedanken uns schon jetzt 
für die gute Zusammenarbeit 
und appellieren an alle durch 
umsichtiges Verhalten und 
gegenseitige Rücksichtnahme 
dazu beizutragen, dass wir alle 
sicher durch den Winter kom-
men.

Falls Sie Fragen oder Anliegen 
rund um den Winterdienst ha-
ben steht das Team der Markt-
gemeinde gerne zur Verfügung.

Die Marktgemeinde 
Gaishorn gratuliert 
herzlich Frau Mari-

anne Mint zu ihrem erfolgrei-
chen Abschluss des Universi-
tätskurses „Betriebswirtschaft 
für Gemeindebedienstete“ an 
der Karl-Franzens-Universität 
Graz! Von März bis Oktober 
2024 absolvierte sie diesen an-
spruchsvollen Kurs mit Bravour 
und beendete ihn mit einer aus-
gezeichneten Abschlussarbeit.
Dieser Universitätskurs, der seit 
zwei Jahren angeboten wird, 
vermittelt tiefgehendes Wis-
sen in den Bereichen Betriebs-
wirtschaft und Verwaltungs-
management, speziell für den 

Einsatz in der Gemeindever-
waltung. Marianne Mint zeigte 
während der gesamten Ausbil-
dungszeit außergewöhnliches 
Engagement und Fleiß.

Die Gemeinde ist besonders 
stolz darauf eine so kompetente 
und motivierte Mitarbeiterin 
in ihren Reihen zu haben. Frau 
Mint trägt in der Buchhaltung 
der Gemeinde wesentlich dazu 
bei, dass die finanzielle Verwal-
tung professionell und effizient 
abläuft. Mit ihrem neuen Wissen 
ist sie bestens gerüstet die Her-
ausforderungen der Zukunft zu 
meistern und unsere Gemeinde 
weiter voranzubringen.

Vielen Dank, liebe Marianne, 
für deinen Einsatz und herz-

lichen Glückwunsch zu dieser 
großartigen Leistung!
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Tag der offenen Tür beim neuen Hochbehälter 
Au – Modernste Wasserversorgung für Au!

10 Jahre Münzer in Gaishorn – 
Ein Grund zum Feiern!

Großes Interesse herrsch-
te beim Tag der offenen 
Tür des neu errichteten 

Hochbehälters Au. Zahlreiche 
Bürgerinnen und Bürger nutz-
ten die Gelegenheit die moderne 
Wasserversorgungsanlage aus 
nächster Nähe zu besichtigen 
und sich über die Bedeutung 
dieses Projekts für die Gemeinde 
Gaishorn zu informieren.

Ein besonderes Highlight des 
Tages war der Auftritt des Cho-
res der Volksschule Gaishorn, 
der mit mehreren Liedern zur 
gelungenen Veranstaltung bei-
trug und für eine feierliche Stim-
mung sorgte.

Baumeister Gierer gab in ei-
nem spannenden Vortrag einen 
Überblick über die Geschichte 
der Wasserversorgung in Gais-
horn – von den bescheidenen 

Anfängen bis hin zur heutigen 
modernen Infrastruktur. Sein 
Beitrag verdeutlichte, wie sich 
die Wasserversorgung im Laufe 
der Jahre kontinuierlich weiter-
entwickelt hat.

Bürgermeister Werner Haberl 
zeigte sich besonders erfreut 
über die Fertigstellung dieses 
wichtigen Projekts. „Nach jahre-
langen Gesprächen, Planungen 
und der intensiven Bauphase 
können wir heute stolz eine 
zukunftsorientierte Wasserver-
sorgung für Au, Schönau, die 
Tischlersiedlung und das Indus-
triegebiet präsentieren,“ erklärte 
Haberl.

Der neue Hochbehälter garan-
tiert eine sichere und moderne 
Versorgung mit Trinkwasser 
für diese Bereiche und stellt 
damit einen bedeutenden Fort-

schritt für die Infrastruktur der 
Gemeinde dar. Die Gemeinde 
Gaishorn bedankt sich bei allen 
Beteiligten, die zur Umsetzung 
dieses Projekts beigetragen ha-

ben, und bei den interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern, die 
den Tag der offenen Tür zu ei-
nem Erfolg gemacht haben.

Am 8. Dezember lud 
die Marktgemeinde 
Gaishorn traditionell 

zur Seniorenweihnachtsfeier 
in den festlich geschmückten 
Mehrzwecksaal ein. Zahlrei-
che Seniorinnen und Senioren 
folgten der Einladung und ver-
brachten einen stimmungsvol-
len und geselligen Nachmittag.

Die Feier begann mit einer mu-
sikalischen Einstimmung durch 
die Marktmusikkapelle Gais-
horn-Treglwang, die mit ihren 
festlichen Klängen für weih-
nachtliche Vorfreude sorgte. Es 
folgte ein liebevoll einstudiertes 
Theaterstück der Schülerinnen 
und Schüler der Volksschule 
Gaishorn, das das Publikum 
mit viel Applaus belohnte. Be-

sonders beeindruckte Vikto-
ria Haberl, eine Schülerin der 
Volksschule, die mit der Steiri-
schen Harmonika ein wunder-
schönes Stück spielte und damit 
einen weiteren Höhepunkt des 
Nachmittags setzte.

Musikalisch umrahmt wurde 
die Feier zudem vom Volks-
musiktrio, das zwischen den 
vorgetragenen Texten immer 
wieder besinnliche Weih-
nachtslieder spielte. Durch 
das abwechslungsreiche Pro-
gramm führte mit viel Herz 
und Können Tina Russ, die 
mit einfühlsam vorgetra-
genen Gedichten und ihrer 
charmanten Moderation eine 
ganz besondere Stimmung 
schuf.

Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen Mitwirkenden und 
Helferinnen und Helfern, die 
mit ihrem Einsatz und ihrer 
Kreativität diesen schönen und 
stimmungsvollen Nachmittag 
ermöglicht haben. Auch die 

kulinarische Versorgung durch 
das Gasthaus Reinbacher mit 
einem köstlichen Wiener 
Schnitzel und frischem Salat 
trug dazu bei, dass die Feier für 
alle Gäste rundum gelungen 
war.

Dieses Jahr feiert die 
Firma Münzer ihr 
10-jähriges Jubilä-

um am Standort Gaishorn. Die 
Gemeinde ist stolz ein so inno-
vatives und nachhaltiges Unter-
nehmen in ihrer Mitte zu haben. 
Münzer steht für umweltfreund-
liche Energieproduktion und ist 
ein Paradebeispiel für modernen 
Klimaschutz.

In den letzten zehn Jahren hat 
das Unternehmen am Stand-
ort Gaishorn beeindruckende 
700.000 Tonnen Biodiesel pro-
duziert. Der hochwertige Bio-
kraftstoff wird aus Altspeiseöl 
und tierischen Fetten hergestellt 
und leistet einen bedeutenden 

Beitrag zur Reduzierung von 
CO₂-Emissionen. Dies unter-
streicht Münzers Engagement 
für eine nachhaltige Zukunft.

Mit 30 engagierten Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern ist der 
Standort Gaishorn ein wichtiger 
Teil der regionalen Wirtschaft. 
Neben der Produktion von 
Biodiesel betreibt Münzer ein 
Sammelsystem für Altspeiseöl, 
bei dem auch lokale Gastrono-
miebetriebe einbezogen werden. 
So werden Abfälle effizient ver-
wertet und in wertvolle Energie 
umgewandelt.

Die Gemeinde Gaishorn gratu-
liert der Firma Münzer herzlich 

zum 10-jährigen Jubiläum und 
bedankt sich für die wertvol-
le Zusammenarbeit sowie die 
nachhaltige Stärkung der Regi-

on. Wir wünschen dem Unter-
nehmen weiterhin viel Erfolg 
und freuen uns auf viele weitere 
gemeinsame Jahre!

Seniorenweihnachtsfeier 2024
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Krampuslauf der Reinbacher Ruassteufel – 
Ein Highlight am Gaishorner Platzl

Gaishorner Adventmarkt lockt 
Besucher in Rekordzahl

Am Sonntag, den 24. 
November verwan-
delte sich das Gais-

horner Platzl in eine stim-
mungsvolle Kulisse für den 
mittlerweile traditionellen 
Krampuslauf der „Reinbacher 
Ruaßteufel“. Was im Jahr 2013 
mit zwei Krampussen und ei-
nem Nikolaus im „Reinbacher 
Garten“ begann, hat sich in den 
vergangenen Jahren zu einer 
beeindruckenden Veranstal-
tung entwickelt, die Groß und 

Klein begeistert. Heuer nahmen 
insgesamt 51 Kinder in krea-
tiven Kostümen teil, darunter 
Krampusse, Engerl, Teuferl und 
natürlich ein Nikolaus. Beson-
ders beeindruckend ist, dass 
alle Darsteller Kinder sind, die 
mit viel Freude und Einsatz zur 
einzigartigen Atmosphäre des 
Abends beitragen.

Neben den schaurig-schönen 
Darbietungen wurde auch für 
das leibliche Wohl der zahlrei-

chen Besucher gesorgt. Es gab 
Glühwein, Punsch und Bier 
ausgeschenkt von engagierten 
Helfern. Ein besonderes High-
light waren die frisch gebrate-
nen Kastanien, die von Norbert 
Huber und Gerhard Roßmann 
zubereitet wurden.

Ein großes Dankeschön gilt 
dem Nikolaus, der jedes Kind 
mit einem kleinen Geschenk 
überraschte. Der Reinerlös der 
Veranstaltung wird auch in 

diesem Jahr an die Volksschu-
le Gaishorn gespendet – eine 
großartige Geste, die zeigt, wie 
sehr die Gemeinschaft zusam-
menhält.

Die „Reinbacher Ruaßteufel“ 
haben mit ihrem Engagement 
und ihrem Herzblut einmal 
mehr bewiesen, dass Tradition 
und Zusammenhalt in unserer 
Marktgemeinde einen hohen 
Stellenwert haben. Wir freuen 
uns schon auf das nächste Jahr!

Am Sonntag, den 1. De-
zember erlebte Gais-
horn am See einen 

Adventmarkt, der alle Erwar-
tungen übertraf. Bei strahlen-
dem Winterwetter verwandelte 
sich das „Platz’l“ in einen stim-
mungsvollen Treffpunkt für 
Jung und Alt. Unter der Orga-
nisation des Kulturausschusses, 
geleitet von Kulturreferent Lud-
wig Troicher, fand der Markt in 
einer besonderen Atmosphäre 
statt – und es kamen sehr viele 
Gäste, um sich auf die Weih-
nachtszeit einzustimmen.

Die liebevoll dekorierten Stän-
de boten eine breite Auswahl 
an handgefertigten Geschen-
kideen, weihnachtlichen De-
korationen und regionalen 
Köstlichkeiten. Für das leibliche 
Wohl war ebenfalls bestens ge-
sorgt. Duftender Punsch, heißer 
Glühwein und herzhafte Sch-

mankerl sorgten für wärmen-
den Genuss an diesem kalten 
Dezembertag.

Das Rahmenprogramm ließ 
keine Wünsche offen. Der Chor 
der Volksschule Gaishorn, sowie 
die Bläsergruppe der Musikka-
pelle Gaishorn-Treglwang sorg-
ten mit festlichen Klängen für 
eine besinnliche Stimmung. Ein 
Highlight war der Einzug der 
kleinen Krampusse, Nikoläuse 
und Engerl um 16:30 Uhr, der 
vor allem die Augen der Kinder 
zum Leuchten brachte.

In gewohnt charmanter Weise 
führte Alfred Klafl durch den 
Nachmittag und verlieh dem 
Adventmarkt seine besondere 
Note. Dank der großartigen Zu-
sammenarbeit aller Beteiligten 
wurde der Adventmarkt 2024 
zu einem unvergesslichen Er-
lebnis. Viele Besucher äußerten 

ihre Freude über die gelungene 
Veranstaltung und die herzliche 

Atmosphäre, die diesen Nach-
mittag besonders machte.
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Pflegedrehscheiben Land Steiermark 
– Neuigkeiten für 2025

Grosser Fang am Gaishorner See – 
Ein Hecht mit 127 cm!

SAVE THE DATE!

Die Pflegedrehscheibe 
Liezen ist die zent-
rale Anlaufstelle des 

Landes Steiermark für pflegebe-
dürftige Menschen und deren 
An- und Zugehörige im Be-
zirk Liezen. Seit Juli 2021 steht 
ein Team aus diplomiertem 
Gesundheits- und Kranken-
pflegepersonal, für kostenlose 
Beratung und Information zur 
Verfügung. Ziel ist es, über die 
verschiedenen Formen der Un-
terstützung und Entlastung zu 
informieren und gemeinsam 
die beste Art der individuellen 

Betreuung und Pflege für die 
betroffenen Personen zu finden. 
Bei Bedarf unterstützen die Mit-
arbeitenden auch bei der Or-
ganisation der entsprechenden 
Hilfsangebote. Das Angebot der 
Pflegedrehscheibe steht Ihnen 
für Informationen von Montag 
bis Freitag telefonisch und per 
Mail zur Verfügung. Nach tele-
fonischer Voranmeldung sind 
kostenlose Hausbesuche oder 
Beratungen direkt in den Räum-
lichkeiten der Pflegedrehscheibe 
in 8940 Liezen Admonterstraße 
3 möglich. 

„Wir haben uns in den letzten 
Jahren als kompetente An-
laufstelle für pflegebedürftige 
Menschen und ihre An- und 
Zugehörigen in der Steier-
mark etabliert“ sagt Sonja 
Marx-Pfeiler – seit Juni 2024 
neue Bereichsleiterin für die 
Pflegedrehscheiben des Landes 
Steiermark. In den kommen-
den Monaten steht insbeson-
dere die Vorbereitung für das 
ab 01.01.2025 geltende neue 
Steiermärkische Pflege- und Be-
treuungsgesetz im Zentrum der 
Arbeit. Ab nächstem Jahr wird 
das Leistungsspektrum insbe-
sondere um die Pflegefachliche 
Stellungnahme erweitert: 

Personen, die einen Pflegeheim-
platz benötigen und nicht min-
destens die Pflegestufe 4 haben, 
müssen ab Jänner 2025 eine 
verpflichtende Beratung bei den 
zuständigen Pflegedrehschei-
ben in Anspruch nehmen. Ziel 
ist es vorab alle Möglichkeiten 
zu prüfen, ob eine Pflege zu 

Hause umsetzbar ist. Wohnen 
Angehörige nicht vor Ort oder 
sollte kein verlässliches soziales 
Netzwerk vorhanden sein kön-
nen gemeinsam mit den Pfle-
geexpter:innen Lösungen ge-
funden werden. Jedenfalls ist in 
Zukunft ein Antrag auf Kosten-
übernahme bei der Bezirksver-
waltungsbehörde erst nach dem 
Vorliegen dieser Pflegefachli-
chen Stellungnahme möglich.

Es freuen sich die Mitarbei-
tenden der Pflegedrehscheibe 
Liezen auf Ihre Anfragen und 
wünschen frohe Weihnachten 
und ein glückliches, gesundes 
neues Jahr.

Ende September gelang 
einem leidenschaftli-
chen „Petrijünger“ aus 

Oberösterreich ein beeindru-
ckender Fang im Gaishorner 
See. Mit viel Geduld und Kön-
nen zog er einen 127 cm langen 
Hecht aus den Tiefen unseres 
wunderschönen Gewässers.

Wie es die Fischereiordnung 
vorschreibt wurde der Hecht 
schonend zurückgesetzt, da 
Hechte über 90 cm unter Schutz 

stehen. Ein großes Lob an den 
Angler für den verantwor-
tungsvollen Umgang mit die-
sem prächtigen Fisch!

Der Gaishorner See ist nicht 
nur ein idyllisches Naherho-
lungsgebiet, sondern auch ein 
wahres Paradies für Angler. Mit 
seinem reichen Fischbestand 
lockt er Angelfreunde aus Nah 
und Fern und bietet gleichzei-
tig beste Bedingungen für ein 
nachhaltiges Naturerlebnis.

Wir freuen uns schon auf wei-
tere, beeindruckende Fangge-
schichten und danken allen, 

die zur Erhaltung unseres  
Fischreviers beitragen!

Der Kulturausschuss der

Marktgemeinde Gaishorn 

ladet ein zum

Vorverkauf:  € 10,-

Abendkasse: € 12,-

Vorverkauf: Bäckerei Sturm

u. Gemeindeamt Gaishorn

MITWIRKENDE:

n Innerberger Dreigesang

n Innerberger Musi

n Ennstaler Viergesang

n Gaishorner Tanzlmusi

n Schüler der Musikschule Paltental

Moderation:  Gerhard REITMEIER

Samstag, 15. März ’25
Samstag, 15. März ’25

Mehrzwecksaal Gaishorn
Mehrzwecksaal Gaishorn

Beginn 20:00 UhrBeginn 20:00 Uhr
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SMART VILLAGE geht in die zweite Phase

D ie Marktgemeinde 
Gaishorn am See  
hat von Jänner 2023 

bis März 2024 im Lokalen 
Agenda 21 Projekt „Smartes 
Gaishorn.Modernes Leben 
im Paltental“, das von Land 
Steiermark und Europäischer 
Union unterstützt wurde ge-
meinsam mit den Bürger:in-
nen Ideen zu Ortskernstärkung 
und -belebung, der Förderung 
der lokalen Wertschöpfung, 
der Belebung des Dorflebens 
und der Förderung des Zusam-
menlebens sowie der Schaffung 
attraktiver, multifunktionaler 
Lebens- und Freizeiträume und 
dem Aufbau einer Beteiligungs-
kultur entwickelt. Unterstützt 
hat dabei auch das Institut für 
Geographie und Raumfor-
schung der Universität Graz 
im Rahmen eines Projektprak-
tikums.

Durch Unterstützung aus dem 
EU-Förderprogramm LEA-
DER, wurde es möglich die 
Aktivitäten im Bereich der 
angestrebten Smart Village 
Schwerpunktsetzung bis Ende 
2026 zu verlängern. Begleitet 
wird das Projekt auch in der 
zweiten Phase von der ortsan-
sässigen Projekt- und Prozess-
begleiterin Mag.a Kerstin Dohr. 
Eine aktive Gruppe an Bür-

ger:innen wirkt bei der Umset-
zung der erarbeiteten Projekte 
mit. Einige der ausgearbeiteten 
Ideen konnten auch bereits um-
gesetzt werden. Dazu gehört 
zum Beispiel die neu geschaf-
fene audiovisuelle Ausstattung 
im Mehrzwecksaal Gaishorn, 
deren Errichtung ebenfalls vom 
EU-Förderprogramm LEA-
DER unterstützt wurde. Eine 
Großraumleinwand und ein 
leistungsstarker Projektor 
wurden installiert und bereits 
bei verschiedenen Veranstal-
tungen, wie dem Kinder- und 
Jugendmusical „Aladin und 
die Wunderlampe“ sowie dem 
venezianischen Krönungsball 
als Bühnenbild oder als stim-
mungsvoller Hintergrund beim 
Weihnachtskonzert der Markt-
musikkapelle Gaishorn-Tregl-
wang und dem örtlichen Ju-

gendorchester, erfolgreich 
eingesetzt. 

Im Rahmen des Beteiligungs-
prozesses wurde auch eine 
Bürger:innenbefragung durch-
geführt. Einige der Ergebnisse 
werden in Folge präsentiert. An 
der Befragung haben sich über 
160 Personen beteiligt. Die Er-
gebnisse sind in die Weiterent-
wicklung der geplanten Ange-
bote eingeflossen.  In Bezug auf 
die audio-visuelle Ausstattung 
des Mehrzwecksaals wurde die 
Bevölkerung gefragt, wie diese 
fortan bespielt werden soll. Am 
häufigsten wurden Vorträge, 
Kinoveranstaltungen, digitale 
Bildungsangebote und Spor-
tübertragungen gefolgt von 
Lesungen genannt. Den ersten 
beiden Punkten konnte mit der 
Durchführung von Vorträgen, 
wie z. B. von Dr. Markus Stark 
zum Thema Darmgesundheit 
„Immun mit System – welche 
Rolle spielen Ernährung und 
Darmgesundheit?“, oder den 

Aufführungen von Kinder- und 
Jugendfilmen im Rahmen des 
Projektes KiKu | KinderKultur 
Gaishorn – beides veranstaltet 
und durchgeführt von der ört-
lichen Bücherei – bereits Rech-
nung getragen werden (siehe 
Abb. 1). 

Ein weiteres entwickeltes Pro-
jekt, das im Rahmen der Bür-
ger:innenbefragung evaluiert 
und auf großes Interesse gesto-
ßen ist, ist ein „Bauernmarkt“ 
am Dorfplatz mit den örtlichen 
Betrieben, Direktvermarkter:in-
nen und den mobilen Nah-
rungsmittelversorger:innen. 
46% der Befragten würden 
diesen wöchentlich, 34 % 14-tä-
gig und 15% monatlich nutzen. 
Das Projekt wird von der Markt-
gemeinde Gaishorn am See ge-
meinsam mit Vertreter:innen 
der Smart Village Projektgruppe 
ausgearbeitet. Der Auftakt ist 
mit einem Ostermarkt geplant, 
bei dem auch regionales Hand-
werk und Osterschmuck ange-
boten werden sollen. Wie das 
ganze Aussehen kann, haben 
die Studierenden der Universität 
Graz mit Hilfe einer grafischen 
Animation visualisiert (siehe 
Abb. 2).	

Im Rahmen der Bürger:innen-
befragung wurde auch auf die 
Gemeinde24 App eingegan-
gen. Diese erfreut sich einem 
hohen Bekanntheitsgrad. 79% 
der Befragten kennen das An-
gebot und 68 % nutzen die App 

bereits. Besonders beliebt sind 
dabei die digitale Amtstafel, 
Informationen zu Veranstal-
tungen und der Müllkalender 
(siehe auch Abb. 3).

In der Befragung wurden auch 
Wünsche für die Erweiterung 
der Gemeinde24 App abgefragt. 
Besonders interessant sind hier 
für die Befragten eine Übersicht 
über die mobilen Versorgungs-
angebote (welche Angebote 
wann und wo zur Verfügung 
stehen), die verstärkte Integra-
tion von Vereinsangeboten (z. 
B. Website, Termine Sportver-
anstaltungen) oder zusätzliche 
Informationsangebote, wie z. 
B. Urlaub der Ärzte oder Stra-
ßensperren.     

Als eine der zukünftigen Her-
ausforderung wurde im Rahmen 
des Smart Village Projektes der 
Erhalt und die Verbesserung 
der Lebensqualität genannt. 
Ein Aspekt, der nicht nur die 
Marktgemeinde Gaishorn, son-
dern viele Gemeinden im länd-
lichen Raum beschäftigt. Wie 
die Lebensqualität von der 
Bevölkerung wahrgenommen 

wird, wurde in der Bürger:in-
nenbefragung 2024 abgefragt. 
Das Ergebnis ist sehr positiv 
ausgefallen. Die Lebensqua-
lität in der Gemeinde wird zu 
einem überwiegenden Teil als 
gut (54,6 %) empfunden. Rund 

24 % beurteilen diese sogar mit 
sehr gut. Ziel ist es mit den de-
finierten Schwerpunkten die 
als mehrheitlich gut empfun-
dene Lebensqualität zu erhal-
ten und weiter zu verbessern  
(siehe Abb. 4). 

In der Bürger:innenbefra-
gung wurde auch vermehrt der 
Wunsch nach einem Bankoma-
ten im Ort geäußert. Diesem 
wird nun Rechnung getragen 
und ein Bankomat wird im 
Ortszentrum installiert werden. 

Abb. 1: Ergebnis der Bürger:innenbefragung hinsichtlich der Nutzung 
der neuen audio-visuellen Ausstattung des Mehrzwecksaals Gaishorn, 
(eigene Darstellung auf Basis des Ergebnisses der Bürger:innenbefra-
gung (n=163) MARKTGEMEINDE GAISHORN AM SEE 2024).

Visualisierung: © Universität Graz, Institut für Geographie und 
Raumforschung, Jänner 2024

Abb. 2: Auswertung der potentiellen Nutzungshäufigkeit des geplan-
ten Bauernmarktes (eigene Darstellung auf Basis des Ergebnisses der 
Bürger:innenbefragung (n=163) MARKTGEMEINDE GAISHORN 
AM SEE 2024).

Abb. 3: Ergebnisse der Bürger:innenbefragung hinsichtlich interessanter Angebote in der Gemeinde24 App, 
(eigene Darstellung auf Basis des Ergebnisses der Bürger:innenbefragung (n=163) MARKTGEMEINDE 
GAISHORN AM SEE 2024).

Abb. 4: Wahrgenommene Lebensqualität in Gaishorn am See 2024 (eigene Darstellung auf Basis des Er-
gebnisses der Bürger:innenbefragung (n=163) MARKTGEMEINDE GAISHORN AM SEE 2024).

Ein großartiger Erfolg für 
unseren heimischen Im-
ker Fritz Gamsjäger: Bei 

der diesjährigen „Steirischen 
Honigprämierung“ wurde sein 
„Waldhonig Blumig“ mit ei-
ner Goldmedaille ausgezeich-
net. Doch damit nicht genug 
– Gamsjägers Honig wurde 
zusätzlich zum besten Honig 
der Steiermark in der Katego-
rie „Waldhonig Blumig“ gekürt 
und trägt damit den Titel des 
Landessiegers.

Diese herausragende Leistung 
ist nicht nur ein Beweis für die 

hohe Qualität seiner Imkerei, 
sondern auch für das einzigar-
tige Klima und die Natur rund 
um Gaishorn, die maßgeblich 

zur Qualität des Honigs beitra-
gen. „Es ist eine Bestätigung für 
die harte Arbeit, die Liebe zur 
Natur und das Engagement, das 

ich in meine Bienen investiere“, 
freut sich Fritz Gamsjäger über 
die Auszeichnung.
Der Landessieg zeigt, wie wich-
tig regionale Produkte und 
deren Förderung sind. Ein wei-
terer Grund stolz auf unsere 
heimischen Imker zu sein, die 
mit viel Leidenschaft einen Bei-
trag zur Erhaltung der Arten-
vielfalt leisten.

Wir gratulieren Fritz Gamsjä-
ger herzlich zu diesem großarti-
gen Erfolg und danken ihm für 
seinen Einsatz für die Imkerei 
und die Gemeinde Gaishorn.

Gaishorner Imker holt Gold bei der 
Steirischen Honigprämierung
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Bezirksaltenpflegeheim Trieben

Ein stürmisches Dankeschön 
– das Sturmfest des Bezirksal-
tenpflegeheimes Trieben war 
ein voller Erfolg!

Ein großes Dankeschön möch-
ten wir an dieser Stelle an 
Harald Pollross und Gerhard 
Reitmaier richten, die mit ihrer 
stimmungsvollen Musik unser 
diesjähriges Sturmfest zu ei-
nem unvergesslichen Erlebnis 
gemacht haben. Ihre musika-
lische Begleitung verwandelte 
einen gemütlichen Nachmittag 
in einen Abend voller Freude, 
Tanz und bester Laune. Mit 
ihren Melodien brachten sie 
unsere Bewohner:innen zum 
Mitsingen, Mitklatschen und 
sogar zum Tanzen. Ihre Musik 
hat uns alle begeistert und die 
herbstliche Atmosphäre perfekt 
abgerundet.

Von der liebevollen Dekoration 
bis hin zu den köstlichen Spei-
sen und Getränken – alles war 
bis ins kleinste Detail geplant 
und umgesetzt. Ein besonderes 

Highlight war natürlich der fri-
sche Sturm, der den Nachmittag 
auch kulinarisch zu einem vol-
len Genuss machte.

Solche Feste bringen nicht nur 
Abwechslung und Freude in den 
Alltag unserer Bewohner:innen, 
sondern stärken auch das Ge-
meinschaftsgefühl und die Ver-
bundenheit.

Vielen Dank an alle Mitwirken-
den – wir freuen uns schon auf 
das nächste Jahr! 

Maibaumumschneiden im Be-
zirksaltenpflegeheim Trieben: 
Ein Fest der Gemeinschaft

Kürzlich fand bei uns im Be-
zirksaltenpflegeheim Trieben 
das traditionelle Maibaumum-
schneiden statt – ein fröhliches 
Fest, das unsere Bewohner:in-
nen, Mitarbeiter:innen und Gäs-
te gleichermaßen begeisterte.

Musik, herzerwärmende Ge-
spräche und ein Gefühl von 

Zusammenhalt machten diesen 
Tag zu einem ganz besonderen 
Erlebnis. Ein Highlight war die 
musikalische Untermalung, die 
von Reinhard Schrempf, Karl 
Grabenhofer und Helmut Has-
linger mit viel Herzblut gestal-
tet wurde. Ihre harmonischen 
Klänge luden zum Mitsingen, 
Mitwippen und Schmunzeln 
ein und schufen eine festliche 
Atmosphäre, die noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.

Auch das leibliche Wohl kam 
nicht zu kurz: Raunkerl und 

heißer Glühwein sorgten 
für Genussmomente in der 
herbstlichen Kälte. Der warme 
Glühwein brachte nicht nur 
Wärme in die Hände, sondern 
auch in die Herzen aller Besu-
cher:innen.

Ein herzliches Dankeschön 
geht an alle Mitwirkenden und 
Gäste, die diesen Tag so unver-
gesslich gemacht haben. Solche 
Feste zeigen, wie schön es ist, 
Gemeinschaft zu leben und 
Traditionen zu pflegen – ein Ge-
winn für Jung und Alt!

#holztopjob

Deine Chance. Dein Weg. Deine Zukunft. 
Deine Holz-Top-Lehre! 

WHERE 
IDEAS 
CAN
GROW.

Bei Mayr-Melnhof Holz begleiten wir dich zum Profi in  
deinem Fachgebiet. Vielleicht bist auch du bald Teil des  
MM-Holz Teams! Wir freuen uns darauf, Dich kennen zu 
lernen. 

Mayr-Melnhof Holz in Leoben:  
Holztechnik | Sägetechnik | Modularbau 
Berufsschule Kuchl, 3 Lehrjahre 
Modularbau, 1 zusätzliches Lehrjahr

Mayr-Melnhof Holz in Leoben oder in Gaishorn:  
Elektrotechnik | Anlagen- und Betriebstechnik 
Berufsschule Eibiswald, 3,5 Lehrjahre 
Metalltechnik | Maschinenbautechnik 
Berufsschule Knittelfeld, 3,5 Lehrjahre

Lehrlingseinkommen Brutto (14x pro Jahr/ab Mai 2024): 
1. Lehrjahr: € 1.030,00 
2. Lehrjahr: € 1.490,00 
3. Lehrjahr: € 1.990,00

Deine Benefits
>> Seminare, Workshops & Teambuilding-Aktivitäten

>> Lehrlingscoachings

>> Prämien bei guten schulischen Leistungen

>> bezahlte Nachhilfe im Bedarfsfall

>> Lehrlingstopcard für Öffis

 

©
iS

to
ck
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Müllabfuhrtermine Gaishorn & treglwang 2025
Jänner

Freitag, 03.01.2025 Biomüll

Dienstag, 07.01.2025 Restmüll

Freitag, 17.01.2025 Biomüll

Montag, 20.01.2025 Restmüll

Freitag, 31.01.2025 Biomüll

Februar

Montag, 03.02.2025 Restmüll

Freitag, 14.02.2025 Biomüll

Montag, 17.02.2025 Restmüll

Freitag, 28.02.2025 Biomüll

März

Montag, 03.03.2025 Restmüll

Freitag, 14.03.2025 Biomüll

Montag, 17.03.2025 Restmüll

Freitag, 28.03.2025 Biomüll

Montag, 31.03.2025 Restmüll

April

Freitag, 11.04.2025 Biomüll

Montag, 14.04.2025 Restmüll

Freitag, 25.04.2025 Biomüll

Montag, 28.04.2025 Restmüll

Mai

Freitag, 09.05.2025 Biomüll

Montag, 12.05.2025 Restmüll

Freitag, 23.05.2025 Biomüll

Montag, 26.05.2025 Restmüll

Juni

Freitag, 06.06.2025 Biomüll

Dienstag, 10.06.2025 Restmüll

Mittwoch, 18.06.2025 Biomüll

Montag, 23.06.2025 Restmüll

Juli

Freitag, 04.07.2025 Biomüll

Montag, 07.07.2025 Restmüll

Freitag, 18.07.2025 Biomüll

Montag, 21.07.2025 Restmüll

August

Freitag, 01.08.2025 Biomüll

Montag, 04.08.2025 Restmüll

Donnerstag, 14.08.2025 Biomüll

Montag, 18.08.2025 Restmüll

Freitag, 29.08.2025 Biomüll

September

Montag, 01.09.2025 Restmüll

Freitag, 12.09.2025 Biomüll

Montag, 15.09.2025 Restmüll

Freitag, 26.09.2025 Biomüll

Montag, 29.09.2025 Restmüll

Oktober

Freitag, 10.10.2025 Biomüll

Montag, 13.10.2025 Restmüll

Freitag, 24.10.2025 Biomüll

Montag, 27.10.2025 Restmüll

November

Freitag, 07.11.2025 Biomüll

Montag, 10.11.2025 Restmüll

Freitag, 21.11.2025 Biomüll

Montag, 24.11.2025 Restmüll

Dezember

Freitag, 05.12.2025 Biomüll

Dienstag, 09.12.2025 Restmüll

Freitag, 19.12.2025 Biomüll

Montag, 22.12.2025 Restmüll

Zusätzliche wichtige Informationen zur Müllentleerung:
Rest- & Biomülltonnen werden NICHT entleert, wenn
•	 der Abfallbehälter nicht zeitgerecht (am Vortag) und frei  

zugänglich an einer öffentlichen Straße hergerichtet ist,
•	 ein ungehindertes Befahren der Straße nicht möglich ist
	 - mangels Zurückschneiden von Bäumen Sträuchern
	 - Baustellen
	 - geparkten Fahrzeugen

•	 der Deckel nicht vollständig geschlossen ist,
•	 die Abfallbehälter mit nicht vorgesehenen Materialien befüllt 

sind,
•	 die Abfälle in den Behältern eingestampft wurden,
•	 die Sammelbehälter aufgrund von Beschädigungen nicht auf-

genommen werden können.
Zusätzlicher Müll wird NUR in gekennzeichneten Säcken im ver-
schlossenen Zustand mitentsorgt.

✃

Einwegpfand für Getränkeverpackungen 
startet mit 1.1.2025 in Österreich
Das Einweg-Pfandsystem im 
Überblick
Ab 1. Jänner 2025 gilt die neue 
Pfandverordnung für alle Ge-
tränke in Kunststoffflaschen 
und Metalldosen mit einem 
Volumen zwischen 0,1 und 
3 Liter. Ausgenommen sind 
Milchprodukte, Sirupe und 
medizinische Produkte. Die 
Pfandhöhe auf Einweg-Geträn-
keverpackungen aus Kunststoff 
oder Metall beträgt einheitlich 
25 Cent. Diese werden beim 
Einkauf eingehoben und bei 
der Rückgabe refundiert. In 
Zukunft kann an den meisten 
Stellen, wo diese Getränke ver-
kauft werden, bepfandetes Leer-
gebinde zurückgebracht werden 
– egal ob Supermarkt, Bäckerei, 
Drogeriemarkt oder Gastrono-
miebetrieb. Hier gibt es entwe-
der Rücknahmeautomaten oder 

die leeren Pfandverpackungen 
werden manuell zurückgenom-
men. 

Alle Einwegpfand-Gebinde 
sind mit dem österreichische 
Pfandlogo und einem Barcode 
gekennzeichnet. Da das Pfand-
logo und der Barcode bei der 
Rückgabe einwandfrei gelesen 
werden müssen, ist es erforder-
lich, dass sich das Etikett noch 
auf den Flaschen befindet und 
die Gebinde unzerdrückt sowie 
leer zurückgegeben werden.

Hohe Akzeptanz in der Bevöl-
kerung: 82 Prozent befürwor-
ten Einweg-Pfandsystem
Durch das Pfandsystem werden 
nicht nur wertvolle Ressour-
cen geschont, sondern auch 
die Abfallmenge in der Natur 
erheblich reduziert. Die hohe 

Zustimmungsrate zeigt, dass 
die Bevölkerung bereit ist, ihren 
Einsatz für eine funktionieren-
de Kreislaufwirtschaft zu leis-
ten. 

Hochwertiges Recycling för-
dert die Kreislaufwirtschaft 
und sorgt für weniger Müll in 
der Natur
Das neue Einweg-Pfandsystem 
zielt darauf ab, die Sammelquo-
te von Einwegverpackungen 
für Getränke aus Kunststoff 
und Metall deutlich zu steigern 
und die Vorgabe der EU von 
90 Prozent zu erreichen. Darü-
ber hinaus ermöglicht die neue 
Regelung den Produzent:innen, 
das recycelte Material direkt 
zurückzukaufen, um es wieder 
für neue Flaschen und Dosen 
zu verwenden. Dadurch kön-
nen die wertvollen Rohstoffe im 

Kreislauf gehalten werden. 

Die Umsetzer: EWP Recycling 
Pfand Österreich
Die EWP Recycling Pfand Ös-
terreich gGmbH kümmert sich 
als zentrale Stelle um alle orga-
nisatorischen und strukturellen 
Agenden des Einwegpfandsys-
tems. Die Errichtung der zen-
tralen Stelle ist in der Verord-
nung verankert und wurde in 
Zusammenarbeit mit Handel, 
Industrie und den entsprechen-
den Verbänden umgesetzt. 

ALTPAPIERALTPAPIER GLASVERPACKUNGENGLASVERPACKUNGEN LEICHT- UND METALLVERPACKUNGENLEICHT- UND METALLVERPACKUNGEN BIOABFALLBIOABFALL RESTMÜLLRESTMÜLL ALTTEXTILIENALTTEXTILIEN

ALTPAPIERALTPAPIER GLASVERPACKUNGENGLASVERPACKUNGEN LEICHT- UND METALLVERPACKUNGENLEICHT- UND METALLVERPACKUNGEN BIOABFALLBIOABFALL RESTMÜLLRESTMÜLL ALTTEXTILIENALTTEXTILIEN

ABFALLTRENNBLATTABFALLTRENNBLATT

www.österreich-sammelt.at www.umwelt.graz.at

Die Steirischen
Abfallwirtschaftsverbände

www.awv.steiermark.at

Auch in zusätzlichen Sprachen erhältlich.
Einfach QR-Code scannen.
www.abfallwirtschaft.steiermark.at

Papier und Karton, 
Verpackungen aus 
Papier und Karton

Verpackungen aus Glas,
getrennt nach 
Weiß- und Buntglas

Verpackungen aus Kunststoff Verpackungen aus Metall Alle biologischen Abfälle Abfälle, die keiner anderen 
Fraktion zugeordnet werden 
können

Bekleidung, Schuhe und 
Heimtextilien

BITTE NUR LEERE VERPACKUNGEN EINWERFEN

• Zeitungen
• Illustrierte
• Prospekte
• Kataloge
• Bücher und Hefte
• Kuverts
• Ordner
• Brief- und Schreibpapier
• sauberes Papier 
• Schachteln (gefaltet)
• beschichtetes Papier, z.B.
 Take-Away-Verpackungen,
 nur mit Aufdruck:
 „zum Altpapier“

• kunststoffbeschichtetes  
 Papier
• verschmutztes Papier
• Getränkekartons
• Fotos
• Tapeten
• Kassenbons

• Flaschen und Gläser  
 für Lebensmittel
• Getränkeflaschen
• Kosmetikverpackungen  
 aus Glas
• Arzneimittelfläschchen
• Parfumflakons

• Glühbirnen
• Leuchtstoffröhren
• Energiesparlampen
• Cerankochfelder
• Spiegel
• Fensterglas
• Bleikristallglas
• Glasgeschirr
• Steingut
• Porzellan und Vasen

• Verpackungen aus 
 Verbundstoff, Styropor, 
 Holz, textilem und
 biologischem Material
• Plastikflaschen 
• Folien, Säcke
• Pflanzenaufzuchtschalen
• Vakuumverpackungen
• Tiefkühlverpackungen
• Getränkeverbundkartons
• Blisterverpackungen
• Plastikbecher
• Einweggeschirr
• beschichtetes Papier, z.B.
 Take-Away-Verpackungen,  
 ohne Aufdruck:
 „zum Altpapier“

Kunststoffprodukte wie z.B.

• Spielzeug
• Bodenbeläge
• Rohre
• Gummistiefel
• Haushaltsartikel

• Getränkedosen
• Konservendosen
• Tierfutterdosen
• Farb- und Lackdosen
• Metalltuben
• Metalldeckel
• Deckelfolien
• Schraubverschlüsse

• Werkzeug
• Drähte
• Nägel
• Fahrradteile
• Karosserie- und Motorteile
• Haushaltsartikel aus Metall
• Wäscheständer

• Gemüseabfälle
• Obstabfälle
• trockene Lebensmittel
• feste Speisereste
• Eierschalen
• Schnittblumen
• Topfpflanzen
• Kaffee- und Teesud   
 mit Papierfilter
• Grasschnitt
• Laub und Äste

• Kunststoffsäcke
• Knochen
• Staubsaugerbeutel
• Windeln
• Asche
• Katzenstreu / Kleintiermist
• flüssige Speisereste wie   
 Suppen, Soßen und Öle

• Asche (kalt)
• Blumentöpfe
• Bürsten
• Hygieneartikel
• Spiegel
• Geschirr
• Glühbirnen
• Kehrmist
• Katzenstreu / Kleintiermist
• Knochen
• verschmutztes Papier
• Staubsaugerbeutel
• Windeln
• kaputte Kleidung/Schuhe
• verschmutzte, nasse Textilien
• Putzlappen

• Bioabfall 
• Bauschutt
• Batterien 
• Elektroaltgeräte
• Energiesparlampen
• Leuchtstoffröhren
• Problemstoffe
• Einweggeschirr
• Verpackungen
• brauchbare Alttextilien

• tragbare saubere   
 Kleidung
• unbeschädigte Taschen
• unbeschädigte Gürtel
• Tisch- und Bettwäsche
• Vorhänge
• tragbare Schuhe   
 (paarweise gebündelt)

• kaputte Kleidung
• verschmutzte, nasse Textilien
• Skischuhe
• Eislaufschuhe
• Skater
• Gummistiefel
• Putzlappen
• Schneidereiabfälle
• Teppiche
• Spielzeug
• Stofftiere



S E I T E  1 8 S E I T E  1 9A U S G A B E  1 1 3 / 2 0 2 4A U S G A B E  1 1 3 / 2 0 2 4

V E R A N S T A L T U N G E N V E R A N S T A L T U N G E N

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein frohes  
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

DEZEMBER 2024

Datum Beginn Veranstaltung Veranstalter Ort

24.12. 22:00 Uhr Heiliger Abend röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche Gaishorn

24.12. 15:30 Uhr Kinder-Christvesper
Evang. Pfarrgemeinde A.B. 
Gaishorn/Trieben

Gaishorn, Friedenskirche

17:00 Uhr Christvesper
Evang. Pfarrgemeinde A.B. 
Gaishorn/Trieben

Trieben, Johanneskirche

25.12. 09:30 Uhr
Geburt unseres Herrn 
Jesus Christus

röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche Gaishorn

26.12. 09:30 Uhr Hl. Stephanus röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche Gaishorn

26.12. 09:30 Uhr
Weihnachts-
Gottesdienst

Evang. Pfarrgemeinde A.B. 
Gaishorn/Trieben

Trieben, Johanneskirche

26.12. 15:00 Uhr
Weihnachts-
Gottesdienst

Evang. Pfarrgemeinde A.B. 
Gaishorn/Trieben

St. Johann, 
Glaubenskirche

30.12. 18:00 Uhr Bauernsilvester FF Gaishorn Rüsthaus Gaishorn

31.12. 17:00 Uhr
Gottesdienst zum 
Altjahresabend

Evang. Pfarrgemeinde A.B. 
Gaishorn/Trieben

Gaishorn, Pfarrhaus

JÄNNER 2025

Datum Beginn Veranstaltung Veranstalter Ort

01.01.25 09:30 Uhr Marienhochfest röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche Gaishorn

04.01.25 09:00 Uhr Marktpokaleisschießen FC Gaishorn Seegelände

06.01.25 09:30 Uhr Hl. drei Könige röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche Gaishorn

11.01.25 09:00 Uhr
Ersatztermin 
Marktpokaleisschießen

FC Gaishorn Seegelände

19.01.25 09:30 Uhr Gottesdienst
Evang. Pfarrgemeinde A.B. 
Gaishorn/Trieben

Trieben, Johanneskirche

19.01.25 15:00 Uhr
Weihnachts-
Gottesdienst

Evang. Pfarrgemeinde A.B. 
Gaishorn/Trieben

St. Johann, 
Glaubenskirche

22.01.25 18:00 Uhr
ökum. Gottesdienst zur 
Woche der Einheit der 
Christen

Evang. Pfarrgemeinde A.B. 
Gaishorn/Trieben

Trieben, Johanneskirche

25.01.25 10:00 Uhr Hallenfußballtunier 3:3 FC Gaishorn
Mehrzwecksaal 
Gaishorn

Veranstaltungen Dezember 2024 bis  März 2025 
FEBRUAR 2025

Datum Beginn Veranstaltung Veranstalter Ort

01.02.25 10:00 Uhr Ortsschitag Gemeinde Gaishorn Kaiserau

02.02.25 09:30 Uhr MARIA LICHTMESS röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche Gaishorn

02.02.25 09:30 Uhr Gottesdienst
Evang. Pfarrgemeinde A.B. 
Gaishorn/Trieben

Gaishorn, Pfarrhaus

14.02.25 14:00 Uhr Valentinskränzchen SPÖ Gaishorn/Treglwang GH Reinbacher

15.02.25 08:00 Uhr
Ferdinand Rothleitner 
Gedenktunier

ÖKB Gaishorn/Treglwang Sportplatz Gaishorn

16.02.25 09:30 Uhr Gottesdienst
Evang. Pfarrgemeinde A.B. 
Gaishorn/Trieben

Trieben, Johanneskirche

MÄRZ 2025
Datum Beginn Veranstaltung Veranstalter Ort

01.03.25 15:00 Uhr Kinderfasching Faschingsgilde Gaishorn
Treffpunkt 
Gemeindeamt

02.03.25 09:30 Uhr Gottesdienst
Evang. Pfarrgemeinde A.B. 
Gaishorn/Trieben

Gaishorn, Pfarrhaus

02.03.25 14:00 Uhr
Faschingsumzug - 
Narrenfreiheit 4.0 

Faschingsgilde Gaishorn Ortsgebiet Gaishorn

03.03.25
Rosenmontag - 
Polizeikontrolle, Nacht 
der Travestie

Faschingsgilde Gaishorn Ortsgebiet Gaishorn

04.03.25 19:11 Uhr Prinzenpaar abtanzen Faschingsgilde Gaishorn Ortsgebiet Gaishorn

07.03.24 19:00 Uhr
Gottesdienst zum ökum. 
Weltgebetstag

Evang. Pfarrgemeinde A.B. 
Gaishorn/Trieben

Gaishorn, Pfarrhaus

12.03.25 18:30 Uhr
Informationsabend für 
pflegende Angehörige

Bezirksaltenpflegeheim 
Trieben

Bezirksaltenpflegeheim 
Trieben

15.03.25 08:00 Uhr Marktkegelturnier SPÖ Gaishorn/Treglwang Admiral Liezen

16.03.25 09:30 Uhr HOCHFEST HL.JOSEPH röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche Gaishorn

16.03.25 09:30 Uhr Gottesdienst
Evang. Pfarrgemeinde A.B. 
Gaishorn/Trieben

Trieben, Johanneskirche

16.03.25 15:00 Uhr Gottesdienst
Evang. Pfarrgemeinde A.B. 
Gaishorn/Trieben

St. Johann, 
Glaubenskirche

16.03.25 17:00 Uhr Jahreshauptversammlung ÖKB Gaishorn/Treglwang GH Gamsjäger
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Die FF Gaishorn am 
See wünscht allen 
GemeindebürgerIn-

nen fröhliche Weihnachten im 
Kreise ihrer Liebsten, sowie ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr 
2025!

Wir möchten diese Gelegen-
heit nutzen um allen Gönnern, 
Unterstützern und Förderern 
unserer Organisation auf das 
Herzlichste für die immer fort-
währende Unterstützung zu 
danken.

Diesem Beitrag sind einige 
Tipps und Informationen für 
eine möglichst sichere Advent- 
bzw. Weihnachtszeit beigefügt.
Im Sinne der eigenen Sicherheit 
ergeht die ausdrückliche Emp-
fehlung sich diese zu Gemüte zu 
führen und möglichst zu beach-
ten.

... und bald ist es wieder soweit: 
Der bevorstehende Jahresaus-
klang wird beim BAUERN- 
SILVESTER am 30. Dezember 
gebührend gefeiert. 

Wir würden uns wirklich sehr 
über euren geschätzten Besuch 
freuen. Denn eines steht einmal 

mehr unweigerlich fest: 
MITFEIERN HILFT 
HELFEN!

Liebe Bevölkerung von 
Treglwang! Werte Freun-
de unserer Wehr!

  Das Jahr 2024 neigt sich wieder 
dem Ende zu und die besinn-
liche Weihnachtszeit liegt vor 
uns. Im Handumdrehen werden 
jedoch neue Herausforderungen 
im Jahre 2025 auf uns warten. 
Unsere Feuerwehr Treglwang 
steht vor einer großen Heraus-
forderung, die uns viel Kraft 
abverlangen wird. Wie bereits 

erwähnt ist unser Rüsthaus 
nach über 40 Jahren stark re-
novierungsbedürftig und platzt 
förmlich aus allen Nähten. Aus 
diesem Grund wurde in Auftrag 
der Gemeinde Gaishorn am See 
eine Studie der Landesregierung 
Steiermark erstellt, welche die 
weitere Vorgehensweise prüfen 
soll. Das Ergebnis der Studie ist, 
dass nur ein Neubau des Rüst-
hauses als zweckmäßig erachtet 
wird und auch wirtschaftlich 
sinnvoll wäre. Wir als Freiwil-

lige Feuerwehr Treglwang setz-
ten alles daran, dass dieses für 
unsere Zukunft wichtige Pro-
jekt auch in die Tat umgesetzt 
werden kann. Der Gemeinderat 
wird in der Sitzung am 13. De-
zember 2024 darüber entschei-
den, ob dieses Projekt weiter-
verfolgt wird oder nicht. Wir 
hoffen auf die Unterstützung 
und auf eine positive Beschluss-
fassung. 

Auch in diesem Jahr schmückt 
unser Dorfchristbaum den 
Ortsplatz von Treglwang. Es 
ist schon seit Jahren Tradition, 
dass dieser von der Freiwilligen 
Feuerwehr Treglwang aufge-
stellt wird. Großes Danke an 
die diesjährigen Baumspender 
Gertrude und Josef Gierl, sowie 
dem Bauhofmitarbeiter David 
Gaigg für die Unterstützung. 

Ein herzliches „Vergelts Gott“ 
den Organisatoren des Weih-
nachtsbasars beim GH Rainer in 
Treglwang, welche den Erlös an 
unsere Wehr gespendet haben. 
Besonderer Dank an Juliane 
Reitmaier für diese noble Geste. 
Wie alle Jahre wird sie unsere 
Feuerwehrjugend am Vormit-
tag des 24. Dezembers mit dem 
Friedenslicht in Treglwang be-
suchen. Wir bedanken uns be-
reits im Voraus für die freund-
liche Aufnahme und für die 
Unterstützung. 

Wir wünschen allen eine besinn-
liche Adventszeit, ruhige und 
erholsame Feiertage, sowie ein 
gesundes und unfallfreies Jahr 
2025.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Tregl-
wang

In wenigen Wochen ist Weih-
nachten und dann erstrahlt 
auch der Christbaum wieder 
im Lichterglanz. Brandgefähr-
lich kann dies allemal sein, 
werden nicht entsprechen-
de Vorkehrungen getroffen. 
Es gehört zur Tradition in 
der Weihnachtszeit aus Na-
delgehölz, Stroh, Wachs und 
anderen leicht brennbaren 
Materialien Dekorationen für 
die Advent- und Weihnachts-
zeit zu basteln. Deshalb tut 
sich von November bis Jänner 
meistens mehr als sonst bei 
der Feuerwehr.

Eimer Wasser oder Sand
In der Nähe des Christbaumes 
oder Adventkranzes sollte an 
den Festtagen immer ein Eimer, 
entweder gefüllt mit Wasser 
oder Sand, bereitstehen. Nur so 
kann man im Ernstfall schnell 
handeln.

Feuerlöscher
Jedes Familienmitglied sollte 
wissen, wo der Feuerlöscher 
hängt. Voraussetzung dafür ist 
natürlich, dass sich ein Gerät 
im Haushalt befindet und die-
ses in den letzten zwei Jahren 
gewartet wurde. Mit der Bedie-
nung des Feuerlöschers sollte 
man sich rechtzeitig vertraut 
machen, denn im Ernstfall ist 
dafür keine Zeit mehr.

Notrufnummern
Wer nach Ausbruch eines 
Brandes erst hektisch nach den 
Notrufnummern suchen muss, 
wird es wahrscheinlich nicht 
mehr rechtzeitig schaffen, die 
Feuerwehr zu alarmieren. Da-
her: Die Nummer 122 sollte 
sich die ganze Familie einprä-
gen. Aber auch die Nummern 
der Einsatzkräfte sollten Ihnen 
bekannt sein. Zur Erinnerung: 
Rettung 144, Polizei 133, Euro-
notruf 112.

Arbeiten mit Dekora-
tions-Spray
Spraydosen nicht in Räumen 
mit offenem Feuer (Kerzen, 
Feuerzeug, Zigaretten, Gas-
brenner) verwenden. Die Treib-
gase in Spraydosen sind brenn-
bar. Räume nach der Arbeit 
immer gut lüften. Treibgase 
und Lösungsmitteldämpfe sind 
schwerer als Luft und sammeln 
sich am Boden an. (Explosions-
gefahr)

ZIVILSCHUTZTIPPS - FÜR 
SICHERE WEIHNACHTEN

1. Christbaum: Kaufen Sie den 
Weihnachtsbaum erst kurz vor 
dem Weihnachts-fest und be-
wahren Sie ihn in einem Gefäß 
gefüllt mit Wasser, möglichst 
im Freien, auf.

2. Kerzen: Lassen Sie brennen-
de Kerzen nie allein, insbeson-
dere dann nicht, wenn Kinder 
oder Haustiere im Haus sind.

3. Kinder: Dass sich Kinder be-
sonders für Feuer interessieren, 
ist normal. Achten Sie bei der 
Aufbewahrung von Zünd-höl-
zern und Feuerzeugen auf jeden 
Fall darauf, ob Kinder sie in die 
Hände bekommen könnten. 
Auch wenn kein Brand entsteht, 
kann es zu schweren Verbren-
nungen kommen.

4. Trockene Zweige entfernen: 
Egal, ob von Adventgestecken 
oder Tannenbäumen, trockene 
Zweige sollten nach dem Fest 
so schnell wie möglich entfernt 
werden. Wenn schon Zweige 
ver-trocknet sind, möglichst 
keine Kerzen anzünden!

5. Richtiger Untersatz: Auf kei-
nen Fall brennbare Untersätze 
unter Kerzen oder Gestecken 
benutzen.

6. Sicherheitsabstand: Stellen 
Sie den Christ-baum in einem 
genügen-dem Sicherheitsab-
stand zu sehr leicht brennbaren 
Materialien, wie Decken, Vor-
hängen, Dekorationen, Möbeln 
und ähnlichem, auf.

7. Fluchtwege: Diese sollen auf 
keinen Fall versperrt oder zu-
gestellt sein. Jede anwesende 
Person sollte den Weg ins Freie 
kennen, damit keine Panik 

aufkommt, falls wirklich etwas 
passieren sollte.

8. Austrocknen: Denken Sie 
daran, dass der Christ-baum 
jeden Tag mehr Wasser verliert, 
dadurch austrocknet und des-
halb auch besser brennt.

WENN ES ERNST WIRD
•	 Wenn möglich versuchen Sie 

den Brand selber zu löschen.

•	 Gehen Sie aber kein Risiko 
ein: Wenn Sie das Feuer nicht 
mehr löschen  können, ver-
lassen Sie die Wohnung.

•	 Zögern Sie nicht, die Feuer-
wehr unter der Notrufnum-
mer 122 zu alarmieren.

•	 Wenn möglich, schließen Sie 
noch Fenster und Türen zum 
Brandraum, damit die Fri-
schluftzufuhr unterbunden 
wird.

•	 Verlassen Sie die Wohnung.

•	 Warnen Sie Nachbarn.

•	 Bringen Sie alle in Sicherheit, 
vor allem Kinder und ältere 
Menschen.

•	 Versuchen Sie, gefährdeten 
Menschen Hilfe zu leisten.

•	 Wer nicht mehr ins Freie 
gelangt, sollte sich in den 
nächstliegenden Raum be-
geben, die Tür schließen, die 
ins Freie führenden Fenster 
öffnen und sich bemerkbar 
machen.

•	 Warten Sie auf die Einsatz-
kräfte und weisen Sie die Ret-
ter ein.

FF Gaishorn am See

FF Treglwang

SICHERHEITSTIPPS FÜR DEN ADVENT
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B I L D U N G B I L D U N G

KiKu – Kinderkultur Gaishorn

Bürger*innen aus unserem Ort 
wünschten sich im Rahmen 
des SMART Village – Projektes 
ein Kulturangebot für Kinder 
und Jugendliche. 

Angeregt durch diese Idee or-
ganisierte das Team der Bü-
cherei Gaishorn mit Hilfe von 
Kerstin Dohr an drei Tagen 
für unterschiedliche Alters-
gruppen ein Programm der be-
sonderen Art. Finanziert wird 
dieses über eine Förderung des 
Landes Steiermark aus dem Re-
sort „Soziales, Arbeit und Inte-
gration“. Die Vorfinanzierung 
übernimmt dankenswerter-
weise die Gemeinde Gaishorn.

Am 9. November startete 
die Veranstaltungsreihe für 
Kinder und Jugendliche mit 
einem Comic-Schreibwork-
shop. Gemeinsam wurde die 

Textart „Comic“ unter die 
Lupe genommen und Details 
erarbeitet. Mit vielen unter-
schiedlichen und  kreativen 
Ideen stürzten sich die Teil-
nehmer*innen in ihre Arbeit, 
kreierten und erarbeiteten 
Charaktere, zeichneten ihr 
eigenes Storyboard und setz-
ten ihr Konzept auf Leinwand 
grafisch um. Angeregt durch 
die Form der Jause entstand so 
zum Beispiel ein noch nie da 
gewesener Held in Butterkeks-
form. Auch Zauber und Magie 
kamen nicht zu kurz, genauso 
wie Lieblingsvierbeiner. 

Zur Stärkung gab es im An-
schluss „Reinbacher Schnit-
zelsemmeln“ bevor auf der im 
MZS installierten Leinwand 
der Anime Film „Belle“ vorge-
führt wurde. Mit Popcorn und 
Getränk auf Kuschelmatten … 

was braucht man mehr?

Freddy Cool stellte knapp eine 
Woche später eine Zaubershow 
zum Thema Freundschaft 
für die 51 Schüler*innen der 
Volksschule Gaishorn zusam-
men. Tosender Applaus, offen 
stehende Münder und große 
Augen machten auch die Leh-
rerinnen und Schulassisten-
tinnen. Nazlia, eine Schüle-
rin, entwickelte Zauberkräfte 
und rettete Freddy mit seinem 
„Ampel“-Problem. Stopp – ein 
wichtiges Wort, auch im Mit-
einander. Das und viele be-
deutende Lehren nahmen die 
Kinder aus dieser Show mit. 
Natürlich auch jede Menge 
Fragezeichen  im Kopf: „Wie 
hat er das geschafft?“

Nachmittags bot sich erneut 
ein Filmenachmittag an. Dies-
mal kamen die 6 bis 10-Jähri-
gen auf ihre Kosten. Popcorn, 
Gemüse- und Obststicks, ku-
scheliges Mattenlager und ein 
besonderer Film mit dem Titel 
„Robot Dreams“. Das Besonde-
re daran? Ein Film ohne Dialo-
ge. Es ist eine berührende und 
großartige Geschichte zum 
Thema Freundschaft. 

Das Finale der KiKu-Reihe 
startete am 23. November mit 
einer Schreibwerkstatt für 10 
bis 14-Jährige unter der Leitung 

eines Teams des „Steirischen 
Herbstes“. Drei Stunden wur-
de diskutiert, philosophiert, 
getüftelt, natürlich geschrieben 
und einander präsentiert. Das 
Thema – ganz einfach wie man 
meint – „Ich in 10 Jahren“. Die 
Nachwuchsschreiber und Profis 
hatten Spaß und wer weiß, viel-
leicht klappt es im nächsten Jahr 
wieder zusammenzukommen. 

Beinahe zeitgleich nahmen 30 
Kinder zwischen 4 und 8 Jah-
ren und ein paar ihrer Eltern an 
der Veranstaltung zwei Stock-
werke tiefer teil. Nach einem 
einstündigen Vorprogramm 
über Mut, Zusammenhalt und 
Vertrauen, in dem ebenso phi-
losophiert und mutig ein Weg 
durch den Klangwald geschafft 
wurde, startete der letzte Film 
in der Reihe „Kikis kleiner Lie-
ferservice“ – in dem eine taffe, 
kleine Hexe ihr Leben bestrei-
tet und Freundschaft findet – 
verzauberte die Zuseher*innen 
und entführte sie in eine Welt 
voller Magie.
Die für diese Zwecke ange-
schaffte Popcornmaschine 
hüllte auch an diesem letzten 
Abend den MZS in einen Pop-
cornduft und machte den Fil-
mabend zu einem besonderen.

Herzlichen Dank an  alle Hel-
fer*innen und Unterstützer*in-
nen. 

Mit Pauken und Trompeten und einen Rucksack 
voll Musik ins neue Jahr! 

Das neue Schuljahr ist 
voll angelaufen und in 
der Musikschule wird 

wieder f leißig musiziert. Das 
Lehrerteam der Musikschu-
le Paltental betreut heuer 302 
Schüler*innen in den einzelnen 
Instrumentalklassen und hat 
zum wiederholten Male, wie 
im Vorjahr die 300er Grenze 
überschritten. Wo vor einigen 
Jahren noch Schüler*innen im 
Hauptfach fehlten gibt schon 
es jetzt Anmeldungen für das 
Schuljahr 2025/26.

Heuer konnten unsere Schü-
ler*innen bei den Weihnachts-
konzerten der Musikschule in 
Rottenmann, Trieben, Gais-
horn sowie bei unzähligen 
Weihnachtsfeiern, Advent-
märkten und Adventfenstern 

ihr Können unter Beweis stellen. 
Aber auch das PJB – Paltenta-
ler Jugendblasorchester und die 
PMB – Paltentaler Mini Band 
sind schon wieder fleißig am 
Proben. Die Mitglieder unserer 
beiden Jugendorchester bereiten 
sich motiviert und voller Ehrgeiz 
auf die nächste „Night of Future“ 
und den Landeswettbewerb des 
steirischen Blasmusikverbandes 
im Frühjahr 2025 in Admont vor. 

Wir stellen vor:
Elisabeth Ehrenfellner lernte als 
Kind zunächst Blockflöte und 
Horn, sang aber bereits neben-
her in verschiedenen Chören. 
Diese Leidenschaft wurde im-
mer größer woraufhin sie ein 
Gesangsstudium an der Univer-
sität für Musik und Darstellende 
Kunst in Wien absolvierte. 

Das Chor- und Ensemblesingen 
ist ihr nach wie vor sehr wich-
tig. Auch das solistische Singen, 
hauptsächlich im konzertanten 
und kirchenmusikalischen Be-
reich kommt nicht zu kurz.

Derzeit lebt Elisabeth Ehrenfell-
ner in Admont und unterrich-
tet an der Landesmusikschule 
Oberösterreich bzw in Admont 
mit Freude als Gesangspädago-
gin und Kinder-Vocal-Coach. 

Seit September 2024 ist sie für 
Gesang, Klavier, Blockflöte und 
Früherziehung in der Musik-
schule Paltental.

Wir heißen Elisabeth herzlich 
willkommen.

Beschwingt ins neue Jahr!
Neben den Weihnachtskonzer-
ten der Schüler*innen in Trie-
ben, Rottenmann und Gaishorn 
gibt es auch heuer wieder das 
traditionelle Neujahrskonzert 
des Salonorchesters der Musik-
schule.

Mit Klängen von Strauß,  
Lehar, Zieher und unter der 
musikalischen Leitung von Vi-
olinisten Robert Pöch ladet das 
Salonorchester am Sonntag, den 
05.01.2025 | 10:30 Uhr ins Frei-
zeitheim Trieben und am Mon-
tag, den 06.01.2025 | 10:30 Uhr 
ins Volkshaus Rottenmann ein 
(Weihnachtstipp*). Gesanglich 
verzaubert Sie heuer die Sopra-
nistin Doris Valeskini-Pirkwie-
ser die beruflich an der Oper 
Graz engagiert ist. Starten Sie 
mit uns gemeinsam in ein wun-
derschönes musikalisches Jahr 
2025.

Ihre Musikschule Paltental

*Karten erhältlich: Trafiken 
Rottenmann und der Musik-
schule Paltental.

Die Musikschule Paltental 
wünscht Ihnen frohe Weih-
nachten und ein gutes neues 
Jahr 2025!
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Kindergarten Treglwang VS Gaishorn ÖKOLOG 
Netzwerkschule 

Laternenfest
Unser Laternenfest 2024 stand 
unter dem Motto „WIR – Ge-
meinsam sind wir stark“. Pas-
send zum Thema haben wir 
„WIR-Laternen“ gebastelt und 
mit Lichterketten zum stahlen 
gebracht. Die Kinder haben ei-
nige Lieder vorbereitet und die 
Martinslegende aufgeführt! 
Am Ende des Festes gab es 
Glühwein, Kinderpunsch und 
viele Leckereien, die von den 
Eltern gezaubert wurden. Ein 
Highlight waren auch die Ma-
roni die Norbert für uns gebra-
ten hat. 

Wir möchten nocheinmal 
Danke sagen, an alle, die uns 
mit Getränkespenden, Maro-

nispenden (Bürgermeister) oder 
Buffetspenden (Eltern) unter-
stützt haben. Ohne euch wäre 
das Fest nicht möglich gewesen 
– DANKE! 

Adventmarkt
Beim Adventmarkt waren wir 
heuer auch dabei. In sehr kurzer 
Zeit haben die Kinder einiges 
vorbereitet, gekocht und ge-
bastelt. Der Thermomix lief auf 
Hochtouren. Wir haben Scho-
komandeln, Vanillezucker und 
ein Glühweingewürz gemacht. 
In unserem Kreativraum wur-
de Geschenkspapier herge-
stellt, Christbäume bemalt und 
Glücksbringer geformt! 

Alles in allem war der Advent-

markt großartig und wir freuen 
uns aufs nächste Jahr!

Krampus und Nikolaus
Am 5. Dezember hatten die 
Kinder die Möglichkeit ihre 
Krampusmaske von zu Hause 
mitzuehmen und herzuzeigen. 
Die „Gaishorner Seeteufel“ ka-
men vorbei und haben auch ihr 
„Gewand“ präsentiert. Zum 
Abschluss gab es für alle die 
wollten noch einen kleinen Lauf 
vor dem Kindergarten. Am 6. 
Dezember kam der Nikolaus 
Michaela Schweiger) zu uns in 
den Kindergarten. Wir haben 
Sprüche und Lieder vorbereitet 
und dem Nikolaus präsentiert. 
Die Eltern haben im Vorhinein 
tolle Nikolaussackerl gebastelt, 

die wir dann gefüllt haben. Mit 
einem kurzen persönlichen 
Spruch zu jedem Kind hat der 
Nikolaus dann die Sackerl aus-
geteilt. 

Umweltschutz, Nach-
haltigkeit, Regiona-
lität, gezielte Raum-

planung…das sind nicht nur 
aktuelle Schlagworte, sondern 
das wird in der Volksschule 
Gaishorn auch erfolgreich ge-
lehrt und gelebt. Angefangen 
von der wöchentlichen, regi-
onalen Gemüsekiste, woraus 
die Kinder gemeinsam ihre 
„gesunde Jause“ zusammen-
stellen, über Projekte des 
AWV (Abfal lwirtschaf ts-
verbandes) mit „Oskar und 
Olivia“, die den Kindern 
auf spielerische Weise ver-
mitteln, wie man Abfall re-
duzieren kann bis hin zu 
Energiesparworkshops der 
EVN und Wiesenworkshops 
des UBZ konnten und kön-
nen die Kids bereits in einer 
breiten Palette erleben und 
erfahren was ÖKOLOGIE be-
deutet. Durch dieses besonde-

re Engagement des gesamten 
Lehrerinnenteams erhielt die 
Volksschule Gaishorn das 
ÖKOLOG-Gütesiegel. Die-
ses durfte Silvia Kendler BEd, 
als ÖKOLOG-Koordinatorin 
stellvertretend für die ganze 
Schule am 14.November 2024 
in Empfang nehmen. 

Als zukünftige ÖKOLOG- 
Netzwerkschule werden wei-
tere Bildungsschwerpunkte in 
diesen Themenbereichen ge-
setzt werden. Das Wasser wird 
noch in diesem Schuljahr im 
Mittelpunkt stehen. In Koope-
ration mit dem UBZ (Umwelt-
bildungszentrum) Steiermark 
wird die Volksschule als Pro-
jektschule ab dem 2. Semester 
fächerübergreifend zu diesem 
Themenschwerpunkt forschen 
und lernen. 

Wir freuen uns darauf.
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Klettern liegt den Kin-
dern der 3. Klasse (3. 
und 4. Schulstufe) der 

VS Gaishorn wohl im Blut. Auch 
wenn manche in der Kletter-
wand etwas schwindelig wurden, 
konnte zumindest jedes Kind 
Klettererfahrungen bei einem 
Ausflug in die Kletterhalle in 
Liezen machen.  Bouldern, Hän-

geleiter oder Kletterwand - für 
jeden und jede war etwas dabei. 
Die Zeit verging wie im Flug und 
manche der Kinder schafften es 
sogar bis ganz hinauf. Wow!  Ein 
Sport der rundum trainiert und 
beansprucht - Ausdauer, Kraft, 
Mut, Vertrauen, gegenseitige 
Kontrolle und noch einige Dinge 
mehr.

Begleitet und tatkräftig unter-
stützt wurde das Lehrerinnen-
team von engagierten Müttern 
und den Schulassistentinnen, die 
über den Mut und das Geschick 
der Kinder nur so staunten. Die 
Kinder sind sich auf jeden Fall ei-
nig: „Ein cooler Vormittag!“

raiffeisen.atWIR MACHT’S MÖGLICH.

FÜR EIN FRIEDVOLLES
MITEINANDER.
RAIFFEISEN WÜNSCHT FROHE WEIHNACHTEN!

Volksschule Gaishorn Hoch hinaus!

Meine lieben Kinder der ersten 
Klasse,

noch vor Kurzem seid ihr er-
wartungsvoll mit großen Augen 
und euren riesigen Schultü-
ten vor mir gestanden, inzwi-
schen seid ihr „angekommen“ 
und zeigt euch als besonders 
f leißige und engagierte Schü-
lerInnen. In den vergangenen 
Wochen seid ihr mit großem 
Eifer und großer Freude quasi 
über euch selbst hinausgewach-
sen – schreibt nicht nur Buch-
staben und Zahlen, sondern 
schon ganze Wörter und Sätze, 
rechnet Plus und Minus und 
beginnt bereits richtig eifrig zu 
lesen.

Aber abgesehen von euren tol-
len Lernleistungen ist das Mit-
einander in der Klasse etwas 
ganz Besonderes – unser „klei-
nes WIR“ ist euch spürbar sehr 
wichtig. Ihr helft euch gegen-
seitig, teilt miteinander, könnt 

Konflikte gut lösen und euch 
ehrlich entschuldigen und seid 
einfach tolle Freunde.  

Es ist beeindruckend, wie viel 
ihr in so kurzer Zeit schon ge-
lernt und geschafft habt. Ihr seid 
alle etwas ganz Besonderes und 

jeder von euch hat seine ganz 
eigenen Stärken – ich bin sicher 
damit könnt ihr alles erreichen, 
was ihr euch erträumt.

Ich bin dankbar, euch ein Stück 
eures Weges begleiten zu dür-
fen.

Eure stolze Klassenlehrerin Gesundheit im Fokus: Dr. Markus Stark 
zu Besuch in Gaishorn am See

Am 5. November 2024 
hielt Mag. Dr. rer. nat. 
Markus Stark MSc. in 

unserem schönen Gaishorn ei-
nen faszinierenden Vortrag zum 
Thema „Immun mit System“. 
Der Fokus lag auf dem Zusam-
menspiel von Darmgesundheit 
und Immunsystem – ein The-
ma, das in den letzten Jahren 
zunehmend in den Mittelpunkt 
gesundheitlicher Diskussionen 
gerückt ist.

Bereits der griechische Arzt Hip-
pokrates prägte den Satz „Der 
Tod sitzt im Darm“ und Dr. 
Stark nutzte diesen historischen 
Kontext, um die Zuhörer auf eine 
Reise durch die komplexe Welt 
unseres Verdauungssystems mit-
zunehmen. Mit einer beeindru-
ckenden Fläche von 500 m², die 

der menschliche Darm umfasst 
– das entspricht der Größe eines 
Tennisplatzes – ist er nicht nur 
für die Nährstoffaufnahme zu-
ständig, sondern spielt auch eine 
zentrale Rolle für unser Immun-
system. Tatsächlich sind etwa 
80% unserer Immunabwehr im 
Darm lokalisiert.

In seinem Vortrag beleuchtete 
Dr. Stark die faszinierenden Me-
chanismen, die den Menschen 
und seine Darmflora in einer 
innigen Symbiose vereinen. „Ein 
gesunder Darm besteht aus un-
gefähr 500 verschiedenen Bak-
terienstämmen, die in einem 
ständigen Austausch mit unse-
rem Körper stehen“, erklärte Dr. 
Stark. Diese Mikroben sind ent-
scheidend für die Gesundheit, da 
sie Enzyme bilden, das Immun-

system modulieren und sogar die 
Kommunikation zwischen Darm 
und Gehirn steuern.

„Ein gesunder Darm ist das 
Fundament für ein starkes Im-
munsystem“, betonte Dr. Stark. 
„Wenn wir die Gesundheit un-
seres Darms vernachlässigen, 
gefährden wir nicht nur unsere 
körperliche, sondern auch unsere 
geistige Gesundheit.“

Die Veranstaltung im örtlichen 
Mehrzwecksaal bot eine einzig-
artige Gelegenheit mehr über die 
essentielle Verbindung zwischen 
Darmgesundheit und Immun-
system zu erfahren. Dr. Stark teil-
te sein Wissen und seine Erfah-
rungen und im Anschluss gab es 
ausreichend Zeit für Fragen und 
Diskussionen.

Durch seinen Vortrag hat Dr. 
Markus Stark vielen Menschen 
in Gaishorn aufgezeigt, wie sie ihr 
Immunsystem mit einem gesun-
den Darm stärken können.

Das Büchereiteam Gaishorn am 
See bedankt sich für die zahlrei-
che Teilnahme an diesem impul-
siven und erhellenden Vortrag. 
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A m 17. November 2024  
gab es in Gaishorn 
am See eine Präsen-

tation des neuesten Liederhef-
tes aus der „Gaishorner Lie-
derwerkstatt“. Über 60 Seiten 
Chorsätze aus der Hand von 
Christian Dreo, Georg Lenger, 
Franz Zebinger, Norbert Rainer, 
Paul Musyl, Andreas Salzbrunn 
sowie Ernst Wedam wurden 
von einer großen Sängerschar 
aus der ganzen Steiermark mit 
Begeisterung angesungen. 

Regionalchorleiterin Margit 
Maierhofer begrüßte die san-
gesfreudige Schar, an der Spitze 
keinen geringeren als den Prä-
sidenten des steirischen Chor-
verbandes, Dominikus Plaschg.  
Dieser betonte wiederum mit 
Stolz die Wichtigkeit und Wert-
schöpfung der Gaishorner Lie-

derwerkstatt, die nun die 8. 
Printausgabe mit neuen Liedern 
geschaffen hat – 5 gebundene 
Liederhefte und 3 Bücher.

Ein Dank erging auch an Bür-
germeister Werner Haberl für 

großes, kulturelles Verständnis 
und den traditionellen Pau-
senimbiss, köstlich zubereitet 
von der sangesfreundlichen 
Gaststätte  Gamsjäger. Alles in 
allem eine gelungene Veranstal-
tung. Nicht zuletzt auch durch 

die brillante Chorleitungen von 
Christian Dreo, Georg Lenger 
und Andreas Salzbrunn. Alle 
Sänger/innen und natürlich die 
Komponisten freuen sich aufs 
nächste Mal.
Norbert Rainer

A nfang November 
verwandelte der Kin-
derchor „Canta stro-

phal“ unter der Leitung von 
Tina Russ den Mehrzwecksaal 
Gaishorn in eine märchenhafte 
Bühne und brachte das beliebte 
Musical „Aladdin“ gleich zwei-
mal auf die Bühne. Am Vormit-
tag fand eine Sonderaufführung 
für die Schulen aus Trieben 
und Gaishorn, sowie den Kin-
dergarten statt und am Abend 
sorgte eine weitere Aufführung 
vor vollem Haus für stehende 
Ovationen und strahlende Ge-
sichter im Publikum.

Ein herausragendes Team
Chorleiterin Tina Russ hat mit 
viel Engagement die jungen 
Sängerinnen und Sänger auf 
diese Aufführung vorbereitet. 
Von der Auswahl der Kostüme 
bis hin zu intensiven Proben – 
alles wurde mit Sorgfalt umge-
setzt. Die Besetzung von Alad-
din, Prinzessin Jasmin und dem 
Dschinni überzeugte auf ganzer 
Linie und die Kinder brillier-
ten sowohl schauspielerisch als 
auch musikalisch.

Musikalische Unterstützung 
und grandiose Atmosphäre
Unterstützt wurde der Chor von 
einem Orchester aus erfahrenen 
Musikschullehrern und talen-
tierten Musikern der Region. 
Die musikalische Begleitung 
verlieh der Aufführung eine 
professionelle Tiefe und machte 
den Abend zu einem besonde-
ren Erlebnis. Die Stimmung im 
Mehrzwecksaal war großartig 
und das Publikum fieberte be-
geistert mit, was sich am Ende 
in einem langen Applaus wider-
spiegelte.

Ein kulturelles Highlight für 
die Region
Das Musical war ein großer 
Erfolg und wird noch lange in 
Erinnerung bleiben. Ein herz-
licher Dank gilt allen Mitwir-
kenden, den jungen Talenten 
des Chors, den Musikern und 
insbesondere Tina Russ für ih-
ren Einsatz. Gaishorn darf stolz 
auf diese gelungene Veranstal-
tung sein und freut sich bereits 
auf weitere Projekte von „Canta 
strophal“.

D er musi k a l i sche 
Herbst der Markt-
musikkapelle Gais-

horn-Treglwang stand ganz 
im Zeichen intensiver Pro-
benarbeit für unser Weih-
nachtskonzert „Christmas in 
Gaishorn“. Gemeinsam mit 
den talentierten Jungmusikern 
des Jugendorchesters und dem 
charismatischen Moderator 

Marcus Weberhofer haben wir 
einen stimmungsvollen Abend 
gestaltet, der die Magie der 
Vorweihnachtszeit in den Mit-
telpunkt stellte. Mit festlichen 
Melodien und einer herzlichen 
Atmosphäre wurde das Kon-
zert zu einem besonderen Er-
lebnis. 

Ein herzliches Dankeschön an 

alle, die diesen Abend mit uns 
verbracht und die vorweihnacht-
liche Freude mit uns geteilt ha-
ben!  

Nun starten wir in eine besinn-
liche Zeit. Die Marktmusik-
kapelle Gaishorn-Treglwang 
wünscht euch allen eine wun-
derschöne Weihnachtszeit, 
erholsame Festtage und einen 

guten Rutsch in ein glückliches 
und erfolgreiches Jahr 2025! 

Wir freuen uns darauf, euch bei 
unserem Frühlingskonzert am 
12. April 2025 wiederzusehen. 
 
Mit musikalischen Grüßen,  
eure Marktmusikkapelle Gais-
horn-Treglwang

E nde Oktober lud der 
Männergesangsverein 
Gaishorn zum all-

jährlichen Mitgliederkonzert 
ins Gasthaus Gamsjäger. Der 
Nachmittag bot ein abwechs-
lungsreiches Programm, das 
vom Chorleiter Norbert Rainer 
musikalisch gestaltet wurde 
und in bewährter Weise von 
Obmann Viktor Schmid char-
mant moderiert wurde. Mit 
einer gelungenen Auswahl an 

Liedern führten die Sänger das 
Publikum durch verschiedens-
te Stimmungen – von heiter 
bis besinnlich. Trotz des klei-
nen Rahmens war die Veran-
staltung ein voller Erfolg und 
wurde mit herzlichem Applaus 
bedacht.

Diese besondere Aufführung 
zeigte erneut die Bedeutung des 
Männergesangsvereins für das 
kulturelle Leben in Gaishorn.

Chornachmittag in Gaishorn am SeeKindermusical „Aladdin“ begeistert 
im Mehrzwecksaal Gaishorn

Liebe Freunde der Marktmusikkapelle!

Männergesangsverein begeistert mit 
Mitgliederkonzert
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Ganz neue Wege ging 
die Faschingsgilde mit 
dem 1. Venezianische 

Maskenball im Mehrzwecksaal 
der Gemeinde. Der festlich ge-
schmückte Saal in Gold und 
Schwarz war kaum wieder zu 
erkennen  und erinnerte an die 
prachtvolle Ära der venezia-
nischen Karnevalszeit. Auch 
das Essen und die Getränke 
waren auf das südliche Land 
abgestimmt und so konnten die 
Gäste mit allen Sinnen in den 
„Venezianischen Fasching“ ein-
tauchen.

Extravagante Masken, reiz-
vollen Ballkleidern bis hin zu 
raffinierten Verkleidungen der 
Gäste unterstrichen das venezi-
anische Flair perfekt. 

Der Abend begann mit einer 
offenen Polonaise der gesamten 
Gästeschar. Dieses Tanzen in 
Gemeinschaft hat den Geist des 
Balls erfasst, was den perfekten 
Auftakt für eine rauschende 

Ballnacht darstellte. 

Ein besonderer Höhepunkt 
während der Polonaise war die 
feierliche Präsentation des neu-
en Prinzenpaares. Stefanie und 
Lukas Reisner wurden unter to-
sendem Applaus und den Klän-
gen festlicher Musik mit den 
Mäntel der Hoheiten bekleidet. 
Nach kurzer Umkleidezeit prä-
sentierte der Elferrat mit der 
Prinzen-, Jugend- und der Mi-
nigarde das neue Prinzenpaar. 
Der Präsident bedankte sich 
beim neuen Ex-Prinzenpaar 
Ex-Prinzessin Jacqueline die 
reitende Instaqueen (Jacqueline 
Christöfl) und Ex-Prinz Steve 
der ambärige Drehfeldkicker 
(Steven Thalhammer) für die 
zwei Jahre Regentschaft und er-
suchte um Krönung der neuen 
Hoheiten. 

Im Fasching 2025 regieren nun 
Prinzessin Stefanie, die sprit-
zige Radlerin von Aperolien & 
Prinz Lukas der hüftschwin-

gende Bergsteiger vom Dom-
platz.

Nun steht die fünfte Jahreszeit 
vor der Tür und die Begeiste-
rung für den Fasching ist über-
all spürbar! Ein besonderes 
Highlight ist der legendären 
Faschingsumzug am Fasching-
sonntag.

Vereine, Schulen und Grup-
pen aus der Region aber auch 
Familien oder Einzelpersonen 
sind eingeladen wieder mitzu-

machen. Akteure die Lust aufs 
Mitmachen bekommen haben,  
können sich bereits jetzt bei der 
Faschingsgilde anmelden. 

Ob bei der Polonaise im Kin-
derfasching oder beim Schun-
keln am Straßenrand beim Um-
zug – die Vorfreude auf diese 
ganz besondere Zeit ist riesig. 
Wir laden alle herzlich ein mit 
uns gemeinsam den Fasching 
zu feiern und die fröhliche 
Stimmung zu genießen. 
HALIGAI!

Der Fasching in Gaishorn hat Hochsaison!

E ine ganz besondere At-
mosphäre und besinn-
liche Stimmung erlebten 

wir bei unseren  Adventkonzer-
ten „Weihnachten als Kind“ in 
der Pfarrkirche St. Lorenzen und 
der Wallfahrtskirche Frauenberg. 
Vielen herzlichen Dank für den 

zahlreichen Besuch und die vie-
len netten Rückmeldungen. Wir 
wünschen euch eine besinnliche 
Zeit, ein zauberhaftes Weih-
nachtsfest und viele schöne Mo-
mente im Kreise eurer Lieben. 

Eure Voice of family

Weihnachtsmesse in der 
Pfarrkirche Gaishorn am See

Am Christtag, den 25. 
Dezember um 9:30 
Uhr erwartet die Gläu-

bigen der römisch-katholischen 
Pfarrkirche Gaishorn am See ein 
besonderes musikalisches Erleb-
nis. Der ukrainische Sänger und 
Geiger Viktor Andriichenko 
und Organist Lukas Hasler wer-
den Weihnachtslieder aus den 
unterschiedlichsten Regionen 

Europas darbringen. Das fest-
liche Hochamt wird von Herrn 
Pfarrer Rupertus Fechter zele-
briert. Der diesjährige Christtag 
wird den kirchenmusikalischen 
Abschluss eines ereignisreichen 
Jahres markieren.

Wir laden Sie dazu herzlich ein 
und wünschen Ihnen gesegnete 
Weihnachten!Tennisgemeinschaft 

Gaishorn am See

„Weihnachten, ein Stück Heimat, 
das man im Herzen trägt“

Eine lange Tennissaison ist 
heuer erst im November 
zu Ende gegangen. Sehr 

erfreulich war, dass die Mitglie-
derzahl gegenüber dem Vor-
jahr wieder leicht gestiegen ist. 
Die TG wurde heuer von vielen 
Firmen unterstützt. Der Dank 
gilt daher folgenden Firmen: 
Fa. Mayr-Melnhof, Fa. Swie-
telsky, Fa. Steinberger-Gragl, 
Fa. Dormann, Alexander Alm 
(Millstatt), Fa. EOS, Fa. Maurer, 
Kfz. Zehentmayr, Foto Koch 
(St. Michae), Fa. Intersport, 
Auto Huber, Fa. Blattwerk. Ein 
sportliches Highlight war der 
Kindertenniskurs mit Rekord-
beteiligung. (Termin Kinderten-
niskurs 2025: 14.07. bis 18.07.) 
Die Seniorenmannschaft hat nur 
durch unglückliche Umstände 
den Aufstieg in die Landesliga 
B verpasst. Die Meisterschafts-
spiele der Seniorenmannschaft 
finden 2025 wieder im Mai und 
Juni statt. Die Mannschaft wür-
de sich über viele Zuseher sehr 

freuen. Erwähnt sei auch dass 
heuer 1.000 – in Worten eintau-
send – freiwillige Arbeitsstunden 
geleistet wurden. Der Großteil 
dieser Stunden entfiel auf die 
beiden Platzwarte Christian 
Fink und Helmut Dörfler. Diese 
sind es auch die fast täglich am 
Tennisplatz stehen um die Plätze 
und die Außenanlagen in die-
sem Topzustand zu halten. Zum 
Schluss noch ein großer Dank an 
die Gemeinde die immer unter-
stützt, wenn es notwendig ist. 

In diesem Sinne wünscht die Ten-
nisgemeinschaft Gaishorn eine be-
sinnliche Weihnachtszeit, einen gu-
ten Rutsch und ein sportliches 2025

gaishorn.tennisplatz.info
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Werte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Die heurige Sommersaison des 
ESV Treglwang konnte einige 
Erfolge verzeichnen. Unsere 
Stockschützen konnten unseren 
Verein bei mehreren Turnieren 
erfolgreich vertreten. Wir durf-
ten auch immer wieder neue 
Gesichter bei den Trainingsein-
heiten (April bis Oktober Diens-
tag ab 17 Uhr) begrüßen. Jeder 
der Interesse am Stocksport hat, 
ist am Trainingsplatz herzlich 
willkommen. Sobald die Eis-
verhältnisse es zulassen wird 

euch unser Verein auch über die 
traditionellen Eisstockturniere 
informieren. Wir würden uns 
freuen, wenn wir wieder viele 
Gesichter begrüßen dürfen und 
lustige, sowie sportliche Stunden 
mit euch verbringen dürfen. 

Im Herbst 2024 wurden im 
Zuge der Asphaltierungsarbei-
ten der Gemeindestraße auch 
unsere Parkfläche, sowie die 
angrenzenden Teilgrundstücke 
asphaltiert. Die Kosten wurden 
vom ESV Treglwang und vom 
TUS Treglwang zu gleichen Tei-
len getragen. 

Wir wünschen Euch eine ru-
hige Adventszeit, frohe Weih-
nachten, sowie ein gutes und 

unfallfreies neues Jahr 2025. 

Euer ESV Treglwang

ESV Treglwang

G’miasige Kochparty für Jugendliche in Gaishorn

Vereinslokal des ESV Treglwang

Die Gemeinschaft in 
der Gemeinde stärken 
war eines der Ziele 

des Lokalen Agenda 21 Bür-
ger:innenbeteiligungsprojekts 
„Smartes Gaishorn. Modernes 
Leben im Paltental“. Daraus ist 
die Idee entstanden, neue Ange-
bote für Jugendliche zu schaffen 
und ihnen Spaß am Kochen 
mit Gemüse zu vermitteln. Am 
5. Oktober fand nun die erste 
„G’miasige Kochparty“ für Ju-
gendliche in Gaishorn statt.

„Wir wollten Jugendliche dazu 
bewegen, selbst zu kochen und 
das mit gesunden Lebensmit-
teln. Je früher man selbst zum 
Kochen kommt, desto besser 

ist das“, zeigt sich Anna Haberl 
vom Kneipp Aktiv-Club Gais-
horn überzeugt. Sie hat am „Lo-
kalen Agenda 21“-Bürger:innen-
beteiligungsprojekt zum Thema 
„Smart Village“ mitgewirkt, aus 
dem die Idee mit der „G‘miasi-
gen Kochparty“ entstanden ist. 
„Im Beteiligungsprojekt ging es 
unter anderem um die Stärkung 
der Gemeinschaft – da sind uns 
die Jugendlichen ganz wichtig. 
Deshalb haben wir uns auf die 
Suche nach neuen Angeboten 
gemacht“, sagt Kerstin Dohr, die 
ebenfalls Teil der Projektgrup-
pe ist. „Wir haben dann erfah-
ren, dass der Gesundheitsfonds 
Kochpartys für Jugendliche 
finanziert.“ Auch Katrin Schaf-

fer, Lehrerin an der Volksschule 
Gaishorn ist Teil der Projekt-
gruppe, die Kochparty am 5. 
Oktober fand in der Schulkü-
che statt. Zehn Jugendliche 
zwischen 12 und 17 Jahren wa-
ren mit dabei.

Seminarbäuerin Simone Reiter 
kochte mit den Jugendlichen 
ganz nach dem Motto der Kam-
pagne „Sei amol g’miasig“ eine 
Bunte Steirerbowl, veganes 
Spice-Kebap, Papa‘s liebste 
Gemüsepuffer und einen Kür-
bis-Schoko-Nuss-Gugelhupf. 
„Ich finde es immer wieder 
spannend, dass die Jugendlichen 
zuerst Gemüse gegenüber eher 
skeptisch eingestellt sind. Aber 

wenn sie die Gerichte dann pro-
bieren sind sie begeistert, dass 
es so gut schmeckt. Die Rezepte 
sind einfach, aber dennoch pfif-
fig. Das ist auch sehr wichtig.“ 

Die Rezepte der Kochparty und 
viele weitere „G’miasige Re-
zepte“ sind auf www.gmiasig.at 
zu finden. Die Kochparty wur-
de vom Gesundheitsfonds 
Steiermark im Rahmen von 
GEMEINSAM G‘SUND GE-
NIESSEN finanziert. Umset-
zungspartner war die „Frische 
KochSchule“ der Landwirt-
schaftskammer Steiermark. 

Fotos: ©Gesundheitsfonds – 
Mario Sornig

KOSTENLOS IN DEINEM APP STORE.

WO ICH BIN, IST AUCH                  GEMEINDE.MEINE

MEINE GEMEINDE
MOBIL ERLEBEN.

INFORMIERT SEIN. NICHTS VERPASSEN. KONTAKTE FINDEN. MITGESTALTEN.
Wichtige Mitteilungen zu Strom-
abschaltungen, Straßensperren, 
Wasserrohrbrüchen etc... erhalten.
Informationen von Vereinen, Jobs
oder Fundgegenstände abrufen.

Zu Terminen - z.B. Events oder 
Müllabholungen - automatisch 
erinnert werden und im neuen
Bereich „Für mich“ Themen
favorisiert anzeigen lassen.

Kontakte und Infos der Gemeinde
oder von Einrichtungen, Vereinen, 
Betrieben abrufen oder direkt auf 
Knopfdruck in Kontakt treten.

Ideen & Zukunftsimpulse ein-
bringen, auf Probleme hinweisen 
oder im neuen Bereich „Inhalte 
vorschlagen“ einen App-
Beitrag erstellen.

WWW.GEMEINDE24.AT
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Seit dem Frühjahr 2024 
weht frischer Wind beim 
Alpenverein Trieben. Mit 

Michael Haslinger als neuem 
Alpinreferenten und seinem en-
gagierten Team an erfahrenen 
Tourenführern und Touren-
führerinnen bietet der Verein 
ein breitgefächertes Angebot 
für Sommer- und Winterakti-
vitäten.

Von geführten Wanderun-

gen und Klettertouren bis hin 
zu Skitouren und Schnee-
schuhwanderungen ist für jede 
Jahreszeit und jedes Niveau et-
was dabei.

Ziel des Teams ist es, Menschen 
jeden Alters für die Berge zu 
begeistern und unvergessliche 
Naturerlebnisse in der Gemein-
schaft zu schaffen. Unter dem 
Motto „Gemeinsam Berge erle-
ben“ freut sich der Alpenverein 

Trieben auf viele neue Abenteu-
er und Erlebnisse in den Bergen.

Alpenverein Trieben

DDaattuumm  AAkkttiivviittäätt SScchhwwiieerriiggkkeeiitt BBeesscchhrreeiibbuunngg RReeggiioonn  TTNN TToouurreennffüühhrreerr

20.12.2024 LVS Check Training leicht So kannst du helfen! Lerne den richtigen Umgang 
mit deinem LVS Gerät. 

Triebental (Bergerhube) 4-15
Anmeldung bei Kursleiter Haslinger Michael 

Tel. 069919578677 

04.01.2025 Eisklettern Einsteiger leicht Eisklettern macht auch als Anfänger Spaß, 
Schwierigkeit: max. WI3

je nach Verhältnisse 2-4 Anmeldung bei TF Pacher Daniel 
Tel. 0660 8590561

08.01.2025 Seilklettern für Fortgeschrittene mittel Seilklettern für Fortgeschrittene
Kosten für Eintritt: 10 Euro AV 

Liezen (CityRock) 4 Anmeldung bei TF Kraxner Marina Tel. 0650 9083936

11.01.2025
Skitour Gamskogel 

mit Krugkoppe
mittel 1400hm und ca. 4-5h Triebental 4 Anmeldung bei TF Pock Gerhard

Tel. 0664 4003719

17.01.-19.01.2025 "Stop or GO" Kurs leicht
Sicher auf Skitour …erlerne das Prinzip vom "Stop 

or Go" in Theorie und  Praxis
Triebental (Bergerhube) 4-20

Anmeldung bei Kursleiter Nistelberger Christian Tel. 0664 4555521 und  
TF Haslinger Michael 

Tel. 069919578677

25.01.2025 Seilklettern für Einsteiger leicht
Schnupperseilklettern für Einsteiger 

Kosten für Eintritt: 10Euro AV Mitglieder 
Liezen (CityRock) 1-3 Anmeldung erforderlich bei TF Haslinger Manuel bis späteseten 

23.01.2025

25.01.2025 Familien (Abend) Rodeln leicht Abendrodeln für die ganze Familie  je nach Schneelage Anmeldung bei TF Halsmair Tobias 
Tel. 0664 75027367

01.02.2025 Skitour Seekoppe mittel 1100hm und 5h Oppenberg 4 Anmeldung bei TF Pock Gerhard
Tel. 0664 4003719

08.02.2025 Einsteiger Skitour mit Biwak leicht max. 800hm Lahngangkogel 2-4 Anmeldung bei TF Koppatz Manfred Tel. 0664 1116435

12.02.2025 Seilklettern für Fortgeschrittene mittel Seilklettern für Fortgeschrittene
Kosten für Eintritt: 10 Euro AV 

Liezen (CityRock) 4 Anmeldung bei TF Kraxner Marina Tel. 0650 9083936

14.02.2025 Skitour "Oppenberg" leicht-mittel 1100hm und 5h Oppenberg 4 Anmeldung bei TF Halsmair Tobias 
Tel. 0664 75027367

16.02.2025 Bouldern für Einsteiger leicht
Schnupperbouldern für Einsteiger

Kosten für Eintritt: 12 Euro
Leoben (Boulderpoint) Anmeldung bei TF Haslinger Manuel 

Tel. 06769483735

22.02.-23-02.2025
Skitourentage Zederhaus

ca, 1500hm 4-5h
mittel 1500hm und 4-5h Radstädter Tauern Anmeldung bei TF Nistelberger Christian

Tel. 0664 4555521 bis spätestens 07.02.2025

08.03.2025 Skitour Sonntagskogel schwer 1200hm und 5.5h Triebental 4 Anmeldung bei TF Haslinger Michael 
Tel. 069919578677

15.03.2025 Skitour Festkogel mittel 1400hm und ca. 4-5h Gesäuse 5 Anmeldung bei TF Pacher Daniel 
Tel. 0660 8590561

13.03-16.03.2025 Skitourentage Osttirol mittel ca. 1200-1500hm Hohe Tauern 10
Anmeldung bei TF Kraxner Marina Tel. 0650 9083936 und TF Pock Kornelia 

Tel. 0664 9657256
bis spätestens 20.12.2024

22.03.2025 Skitour Kesselspitze leicht 900hm und 3h Obertauern 4 Anmeldung bei TF Pock Gerhard
Tel. 0664 4003719

29.03.-30.03.2025 Skitour Triglav mittel 1950hm und ca. 6h Julische Alpen
Anmeldung bei TF Koppatz Manfred Tel. 0664 1116435 bis 21.03.2025

05.04.2025 Skitour Dreistecken schwer 1450hm Rottenmanner Tauern 4
Anmeldung bei TF Haslinger Michael Tel. 069919578677 und TF Tobias 

Halsmair
Tel. 0664 75027367

Jeden Dienstag 
(Dezember bis April) Fit durch den Winter mit Conny leicht

Aktivitäten je nach Wetterlage (Skitour, Wandern, 
etc.) 

Raum Paltental Anmeldung bei TF Pock Kornelia
Tel. 0664 9657256

Jeden Freitag 
(Jänner bis März) Abendskitour mit Walter leicht

Pistenskitouren und leichte Skitouren im Gelände 
je nach Wetterlage

Info folgt bei Anmledung! Anmeldung bei TF Wilding Walter
 Tel. 0660 7706133

A m Samstag, den 28. 
Dezember 2024 findet 
das traditionelle Eis-

schießen Johnsbach gegen Gais-
horn auf der Mödlingerhütte 
statt: Beginn ist um 11:00 Uhr. 

Anschließend gemütliches Bei-
sammensein bei der Bergret-
tungshütte des ÖBRD Trieben.

Ein Shuttledienst ist je nach 
Schneelage möglich

Informationen: Wolfgang 
Wagner – 0664 9183 634 
oder Rainer Siegfried jun. –  
0676 9241 806

Alle Gaishorner:innen sind 
herzlich dazu eingeladen

26. Eisschiessen Johnsbach gegen Gaishorn 
am Treffner See auf der Mödlingerhütte
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Sportlicher Rückblick der Kampfmannschaft

Anschaffung eines neuen Traktors 

Mit großer Freu-
de durften wir im 
Sommer unseren 

neuen Trainer Alfred Wieser 
willkommen heißen. Er hat 
sich seitdem hervorragend in 
den Verein integriert. Die Zu-
sammenarbeit zwischen der 
Mannschaft und dem Trainer 
verläuft reibungslos, was sich 
auch auf dem Spielfeld zeigt. 
Die Harmonie zwischen den 
Spielern und dem Trainerteam 
ist deutlich spürbar und trägt 
zur positiven Entwicklung des 
Teams bei.
Unsere Kampfmannschaft be-
endete die Herbstsaison auf 
dem 6. Platz – im Mittelfeld der 
Unterliga Nord A. Zwar wurde 
das ursprünglich gesetzte Ziel 
knapp verfehlt, doch bleibt in 
der Rückrunde noch genügend 
Zeit, um dieses mit Engage-
ment und Teamgeist zu errei-
chen.

Ein großes Dankeschön geht 
an unsere treuen Zuschauer, 
die uns bei jedem Heimspiel 
mit ihrer Unterstützung antrei-
ben. Ihr seid der zwölfte Mann 

auf dem Platz und macht jedes 
Spiel zu etwas Besonderem. 
Eure Begeisterung und Treue 
sind für uns von unschätzba-
rem Wert.

Mit euch an unserer Seite bli-
cken wir voller Zuversicht auf 
die Rückrunde und freuen uns 
darauf, gemeinsam weitere Er-
folge zu feiern!

Unsere Minis und U8 begeis-
tern!
Unsere Minis und die U8 zei-
gen Woche für Woche, was in 
ihnen steckt! Mit viel Freude 
und Einsatz sind die jüngsten 
Talente des FC Gaishorn fleißig 
im Training und entwickeln 
sich stetig weiter. Besonders 

unsere U8 kann bereits auf eine 
erfolgreiche Saison zurückbli-
cken: In sechs gespielten Run-
den wurden zahlreiche Tore 
geschossen und ebenso viele 
mit großem Einsatz verhin-
dert.

Wir sind unglaublich stolz auf 
unsere kleinsten Kicker, die mit 
ihrem Teamgeist und ihrer Be-
geisterung den Grundstein für 
eine vielversprechende fußballe-
rische Zukunft legen. Es ist wun-
derbar zu sehen, wie viel Spaß sie 
am Spiel haben und wir hoffen, 
dass sie uns noch lange erhalten 
bleiben!

Wenn auch Ihr Kind Teil der FC 
Gaishorn-Familie werden möch-
te, freuen wir uns über Neuan-
meldungen. Bitte wenden Sie 
sich direkt an unseren Jugend-
leiter Lukas Staudacher unter der 
Nummer 0664/2628290. 

Der FC Gaishorn stand 
heuer vor einer gro-
ßen Herausforde-

rung: Unser alter Rasenmä-
hertraktor war in die Jahre 
gekommen und nicht mehr zu 
reparieren. Um den Platz wei-
terhin in bestem Zustand zu 
halten war die Anschaffung 
eines neuen Traktors dringend 
notwendig.

Ein herzliches Dankeschön 
geht an Walter Wagner, der 
uns mit dem Preis entgegen 
kam und an die Gemeinde, 
die uns großzügig unterstützt 
hat. Dank eurer Hilfe können 

wir nun wieder mit einem zu-
verlässigen Gerät für optimale 
Platzverhältnisse sorgen! 

Zusätzlich stand die Sanierung 
des Hauptfeldes und des Trai-
ningsplatzes an. Dafür war der 
Ankauf von weiteren Sport-
platzpflegegeräten erforderlich. 
Die für die Platzsanierung 
benötigten 100 Tonnen Sand 
wurden in Eigenregie aufge-
bracht und sorgfältig eingear-
beitet. Am Trainingsplatz gab 
es aufgrund einer nicht funk-
tionierenden Drainage Hand-
lungsbedarf: Eine neuverlegte 
Entwässerungsleitung sorgt 

künftig für optimale Bedin-
gungen.

Ein großes Lob an unser Faci-

lity-Team, das alle Hände voll 
zu tun hat, um beide Plätze auf 
einem ausgezeichneten Niveau 
zu halten.

Unsere U14 startete 
nach einem anstren-
genden, aber lustigen 

Trainingslager im Sommer 
gut vorbereitet in die heurige 
Herbstsaison. In 9 Spielrunden 
konnte sich die Mannschaft 

unter den Trainern Gerald 
Simbürger und Ingo Landl 19 
Punkte erkämpfen und über-
wintert auf dem großartigen 
dritten Tabellenplatz.Vor dem 
Derby gegen Trieben wurden 
die 2 Mädchen und 17 Jungs 

mit neuen Dressen ausgestat-
tet. Ein herzliches Dankeschön 
gilt hier nochmals dem Spon-
sor GWH Dormann. Nach 
einer kurzen Winterpause 
geht es demnächst mit dem 
Training in der Halle los, um 

dann wieder top vorbereitet in 
die Frühjahrssaison zu starten.  
Der FC Gaishorn ist sehr stolz 
auf seinen Nachwuchs und 
freut sich auf aufregende Spiele 
und viele Zuschauer.

U14 FC Gaishorn 
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Todesfälle

Manfred Schweiger im 64 Lebensjahr

Geburten

Mit einem herzlichen 
Dank und den 
besten Wünschen 

blickt die Gemeinde auf ein Jahr 
voller besonderer Geburtstags-
feiern zurück. Den Abschluss 
bildete am 18. Dezember 2024 
die letzte Jubilarfeier des Jahres, 
die in der gemütlichen Bäckerei 
Sturm stattfand. Hier wurden 
alle Altersjubilare geehrt, die 
zwischen September und De-
zember Geburtstag hatten.

In festlicher Atmosphäre wur-
de gemeinsam gefeiert. Die 
Gemeinde bedankt sich bei 
allen Jubilaren für die schönen 
gemeinsamen Momente in die-
sem Jahr und wünscht Gesund-
heit, Glück und Freude für die 
kommende Zeit.

Wir freuen uns darauf auch im 
nächsten Jahr wieder viele Ge-
burtstage zusammen feiern zu 
können.

Die Gemeinde gratu-
liert Frau Helga Ma-
der herzlich zu ihrem 

Erfolg beim diesjährigen Blu-
menschmuckwettbewerb! Mit 
viel Kreativität und Liebe zum 
Detail hat sie ihre Blumenar-

rangements gestaltet und wurde 
dafür mit Bronze ausgezeich-
net.

Herzlichen Glückwunsch zu 
dieser wohlverdienten Ehrung, 
Frau Mader!

Die Gemeinde gratuliert 
den  Jubilaren des 
Jahres 2024

Bronze beim Blumen-
schmuckwettbewerb

Andacht im Bezirksaltenpfle-
geheim Trieben 
Jeden 1. Dienstag im Monat um 
15:00 Uhr (ausgenommen 
Feiertage)

Seniorennachmittag im Pfarr-
haus Gaishorn 
Am letzten Freitag im Monat 
um 14:30 Uhr; wieder am 
27. Dez., 
31. Jän., 
28. Feb., 
28. März. 

Herzliche 
Einladung dazu.

Gottesdienste in unserer Pfarrgemeinde 

Dr. Gernot Hochhauser
Administrator

Tel. 0699 188 77 630

Sprechstunden: 
nach tel. Vereinbarung

Johann Thalhammer
Kurator

Tel. 0664 4341 373

Kirchenbeitrags-
Sprechstunde im Pfarramt 

Gaishorn am See

jeden ersten Dienstag im 
Monat: 18 – 19 Uhr

jeden ersten Samstag im 
Monat: 09 – 11 Uhr

Homepage: 
www.kirche-gaishorn.at

E-Mail:   pg.gaishorn@evang.at
Telefon:  03617 2227

Weitere Informationen
und evtl. Änderungen

finden Sie unter 
www.kirche-gaishorn.at 

und in unseren Schaukästen bei 
den Kirchen.

Evangelische Pfarrgemeinde A.B. 
Gaishorn / Trieben

Dienstag, 24. Dez. 15:30 Uhr Gaishorn, Friedenskirche Kinder-Christvesper

 17:00 Uhr Trieben, Johanneskirche Christvesper

Donnerstag, 26. Dez. 9:30 Uhr Trieben, Johanneskirche Weihnachts-Gottesdienst

 15:00 Uhr St. Johann, Glaubenskirche Weihnachts-Gottesdienst

Dienstag, 31. Dez. 17:00 Uhr Gaishorn, Pfarrhaus Gottesdienst zum Altjahres-
abend

Sonntag,  19. Jän. 9:30 Uhr Trieben, Johanneskirche Gottesdienst

 15:00 Uhr St. Johann, Glaubenskirche Weihnachts-Gottesdienst

Mittwoch, 22. Jän. 18:00 Uhr Trieben, Johanneskirche ökum. Gottesdienst zur Woche 
der Einheit der Christen

Sonntag, 2. Feber 9:30 Uhr Gaishorn, Pfarrhaus Gottesdienst

Sonntag, 16. Feber 9:30 Uhr Trieben, Johanneskirche Gottesdienst

Sonntag, 2. März 9:30 Uhr Gaishorn, Pfarrhaus Gottesdienst

Freitag, 7. März 19:00 Uhr Gaishorn, Pfarrhaus Gottesdienst zum ökumenischen 
Weltgebetstag

Sonntag, 16. März 9:30 Uhr Trieben, Johanneskirche Gottesdienst

 15:00 Uhr St. Johann, Glaubenskirche Gottesdienst 

Jenny Edlinger & Markus Huber, Sohn Meteo



30. Dezember
18:00 Uhr

Bauernsilvester
FF Gaishorn

Rüsthaus Gaishorn

02. März 2025
14:00 Uhr

Faschingsumzug - 
Narrenfreiheit 4.0 

Faschingsgilde Gaishorn 
Ortsgebiet Gaishorn

01. März 2025
15:00 Uhr

Kinderfasching
Faschingsgilde Gaishorn
 Treffpunkt Gemeindeamt

VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN

04. Jänner 2025
09:00 Uhr

Marktpokaleisschießen
FC Gaishorn

Seegelände

25. Jänner 2025
10:00 Uhr

Hallenfußballtunier 3:3
FC Gaishorn 

Mehrzwecksaal Gaishorn

15. Februar 2025
08:00 Uhr

Ferdinand Rothleitner 
Gedenktunier

ÖKB Gaishorn/Treglwang 
Sportplatz Gaishorn

01. Februar 2025
10:00 Uhr

Ortsschitag
Gemeinde Gaishorn

Kaiserau 


